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Ich konnte einen passenden Tarif bei der 
österreichischen Post finden, wodurch die 
Druckausgabe auch weltweit verschickt wer-
den kann. Außerhalb von Europa werden 
dafür 10 Euro pro Jahr zusätzlich für den 
Versand verrechnet.

Es gibt natürlich auch weiterhin die 
Möglichkeit, das Wienerlied Magazin digital 
zu bekommen. In diesem Fall bekommen 
die AbonnentInnen das Magazin als PDF 
schon eine Woche früher per Mail zuge-
sandt.

Für Fragen zum ABO stehe ich gerne unter 
* magazin@radiowienerlied.at 
und )+43 664 323 77 92 zur Verfügung.
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Liebe Abonnenten und 

Abonnentinnen!
Vielen Dank für die vielen positiven 
Rückmeldungen und Anregungen nach der 
ersten Ausgabe des Wienerlied Magazins. 
Es freut mich auch sehr, dass viele mich 
beim Bewerben des Magazins und beim 
Schreiben der Artikel unterstützen. Gemein-
sam ist alles einfacher und natürlich auch 
effektiver. Ich bitte um Verständnis, dass wir 
Artikel und Berichte manchmal geringfügig 
ändern, um sie ideal ans vorgegebene 
Layout anzupassen. Wir achten natürlich da-
rauf, Aussage und Inhalt nicht zu verändern.
In dieser Ausgabe ist das Künstlerver-
zeichnis in der Mitte des Magazins zum 
Herausnehmen. Es sind darin alle Kontakte 
der Künstler, die bis 10. Februar 2023 das 
Wienerlied Magazin bestellt und die Daten 
für einen Eintrag geschickt haben. 
Vielleicht kennen Sie einen Wienerliedmu-
siker, der im Verzeichnis noch fehlt, dann 
bitte den Kollegen darauf aufmerksam 
machen.
Beim Abschluss eines ABOs werden unab-
hängig vom Erscheinen dieser Ausgabe die 
Kontaktdaten auf www.radiowienerlied.at 
veröffentlicht.

Das ABO kann über den Online-Shop auf 
www.radiowienerlied.at bestellt werden. 

Der „Weaner Spatz’n-Club“ ist übersiedelt

Zum zweiten Mal innerhalb kurzer Zeit musste sich der „Weaner Spatz’n-Club“ ein neues 
Veranstaltungslokal suchen. Seit März diesen Jahres finden die Abende mit Fredi Gradinger, 
Rudi Koschelu und Überraschungsgästen in der Heurigenschank „Zum Berger“ in der 
Himmelstraße 19 statt und zwar wie bisher jeden ersten Mittwoch im Monat ab 19 Uhr.
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Chor auszusuchen. In diesen Räumlichkei-
ten traf er auf die damals wesentlichen Prota- 
gonisten der Volksliedforschung, Raimund 
Zoder, Georg Kotek und Karl Magnus Klier.
Letzterer konnte ihn für das Melodieregister 
begeistern. Diese Methode zur Vergleichbar-
keit alpenländischer Melodien beschäftigte 
ihn fortan und fand ihren Niederschlag 
auch in den COMPA-Bänden. 1992 wurde 
Walter Deutsch zum Präsidenten des Öster-
reichischen Volksliedwerks bestellt und war 
in dieser Funktion bis 1999 tätig.

Walter Deutsch fungierte als Lehrbeauf-
tragter und von 1963 bis 1991 als Leiter 
des Instituts für Volksmusikforschung an 
der Universität für Musik und darstellende 
Kunst. Er war Gründer des Instituts und 
damit Wegbereiter für die wissenschaftliche 
Volksmusik-Forschung an der Universität, 
damals Musikakademie. Weniger bekannt 
sind Walter Deutschs zeitgenössische 
Kompositionen, die laut Österreichischem 
Musiklexikon (https://www.musiklexikon.
ac.at) in ihren verschiedenen stilistischen 
Ausprägungen auf die pluralistische 
Musikästhetik des 20. Jahrhunderts 
hindeuten.

Unermüdlich widmete sich der Jubilar der 
Volksmusik. Feldforschungen führten 
in quer durch Österreich. Er half bei der 
Aufarbeitung von Archivmaterialien in 
den Bundesländer-Volksliedwerken, leitete 
Forschungsseminare und vermittelte 
leidenschaftlich. Als Radiomoderator der 
Sendung aufhOHRchen sowie als Mo-
derator der Fernsehsendung „Fein sein, 
beinander bleibn“ wusste er gekonnt über 
Volksmusik zu erzählen. Dem ORF war er 
auch als Referent für Volks- und Blasmusik 
des Landesstudios Niederösterreich sowie 
als Mitarbeiter des Landesstudios Wien 
verbunden. Seit 1993 ist Walter Deutsch 
Träger der Ehrenmedaille der Bundeshaupt-
stadt Wien in Gold. Zu seinen Ehren findet 
am 28./29. April 2023 ein Symposium an 
der Universität für Musik und darstellende 
Kunst Wien statt. Mehr dazu in Kürze unter 
www.volksliedwerk.at

Johannes Starmühler, Österr. Volksliedwerk

Das Licht der Welt hat er am 29. April 1923 
in Bozen erblickt, wo er in einer musikbe-
geisterten Familie aufwuchs. Für das Klavier-
spiel kam eine Lehrerin ins Haus. Andere 
Instrumente wie Trompete und Klarinette 
lernte er von seinem Vater. Nach seinem 
Kriegsdienst in Tunesien und dem Auf-
enthalt als Kriegsgefangener in Schottland 
und den USA erhielt er seine musikalische 
Ausbildung (Studien: Komposition und 
Dirigieren) in Innsbruck und Wien.

Hier kam er mit der Musik der Stadt in 
Berührung. Vor allem die Weana Tanz und 
die Musik der Brüder Schrammel lassen ihn 
bis heute nicht los.

Diese Faszination an der Wiener Musik 
mündete kürzlich in den umfangreichen 
Bänden „Johann und Josef Schrammel – Die 
Märsche“ sowie „Die Walzer“, erschienen 
im Verlag Bibliothek der Provinz. In der von 
ihm entwickelten COMPA-Reihe verfasste 
er gemeinsam mit Ernst Weber den Band  
„Weana Tanz“ zur Geschichte und Typo-
logie der Wiener Tänze. COMPA steht für 
Corpus Musicae Popularis Austriacae und 
ist eine seit 1993 erscheinende Edition des 
Österreichischen Volksliedwerks.

1952 betrat Walter Deutsch zum ersten Mal 
das Österreichische Volksliedwerk in der 
Fuhrmannsgasse im achten Bezirk, um für 
Gretl Singer, Leiterin der Wiener Singge-
meinschaft, geeignete Volkslieder für ihren 

„Halt es fest das Leben!“
Der Forscher, Musiker, Komponist, Autor, Lehrer, Vermittler Walter Deutsch 
feiert Ende April seinen 100. Geburtstag. Walter Deutsch wird „Marcel Prawy 
der Volksmusik“ genannt und ist einer der profundesten Kenner auch des 
Wiener Liedes und seiner Typologie.

100 Jahre „Humanitärer 

Bund der Berufssänger“
Wann? Keine 5 Jahre waren nach dem Ende 
des 1. Weltkrieges vergangen, es herrschten 
Inflation und bittere Armut, da wurde in 
Wien eine Instution geschaffen, die bis 
heute alle Wirren der Zeit überdauert hat: 
der „HUMANITÄRER BUND DER 
BERUFSSÄNGER“ kurz „H.B.B.“

Der von Hans STEIDL, Eduard RYDL, 
Franz NOVOTNY, Heinrich GEGEN- 
BAUER, Rudolf  KAUBER, Rudi WIN-
TER, Karl BRUSCHAK und 
Ferry INZINGER 1923 gegründete Verein 
fördert die Kultur des Wienerliedes und 
der wienerischen Musik und unterstützte 
im Laufe der Jahre so  manchen Künstler in 
prekärer Situation.

In der Hitlerzeit wurde der Verein eingestellt 
und wurde erst wieder nach dem 2. Welt-
krieg aktiv.

Obzwar durch die Kriegseinwirkungen 
alle schriftlichen Aufzeichnungen verloren 
gegangen sind, konnten dennoch alle 
Angaben, die sich auf die Jahre vor 1945 
beziehen, von Vereinsmitgliedern mündlich 
überliefert werden.

Wo? Ab dem Jahr 1949 (im Cafe Volek, 
1160 Wien, Hofferplatz 8) fand der Verein 
in insgesamt 15 Lokalen eine Heimstatt.

Wer? Ab 1949 war Michael Pfeiler als Erster 
Obmann aktiv, seit 2011 wirkt Dipl. Ing.
Prof. Fritz Brucker als 18. Obmann.

Warum? Seinen bis heute gültigen Statuten 
nach ist der HBB bestrebt, sowohl alten 
Künstlern Auftritte zu ermöglichen als 
auch jungen Künstlern und sogenannten 
Spätberufenen die Möglichkeit zu geben, 
in familienähnlicher Atmosphäre zu singen 
und zu musizieren und dabei gleichzeitig 
Puplikumserfahrung zu sammeln.

Zum 100. Geburtstag von Walter Deutsch
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Robert Wiaderni, geboren 1947 in Wien, 
seit seiner Jugend Sammler von Ton- 
trägern, Aussteller bei Schallplattenmessen 
und Inhaber von Musikgeschäften, war 
Herausgeber der Zeitschrift „Ton-Träger“ 
(1992 bis 1994 – ein Magazin für Samm-
ler) und des „Austria-Vinyl-Archiv“ (1996 
bis 2007 – Kataloge über österreichische 
Tonträger der Unterhaltungsmusik), in 
denen bereits österreichische Künstler und 
Produktionen vorgestellt wurden.
Durch Erfassung der verschiedenen Labels 
und Produzenten erweitert der Webseiten- 
betreiber das Repertoire an Musik- 
informationsmaterial. So wurden bereits, 
neben zahlreichen anderen die Labels Earl 
Records, Harmona und Allround Music 
vorgestellt. Die Inhaberin, Frau Rosita 
Romano, unterstützt Musik-Austria bei 
Interviews mit den Künstlern und beim 
Aufbau und der Vervollständigung des digi-
talen Musiklexikons. Robert Wiaderni freut 
sich über jede Unterstützung und Mitarbeit 
bei der Datenerfassung und natürlich auch 
über jeden Künstler und alle oftmals genial 
guten Geister, wie Komponisten, Textauto-
ren, Produzenten, Musikverleger, aber auch 
Veranstalter und viele mehr, die auf 
musik-austria.at präsentiert werden möchten.

Kontakt: Robert Wiaderni, 
Telefon +43 664 184 59 70 und 
robert.wiaderni@a1.net

Künstler, Veranstalter, Labels, Verlage und 
viele andere bedeutende Gruppen der öster-
reichischen Unterhaltungsmusik in einem 
DIGITALEN Katalog zu erfassen und zu 
veröffentlichen, um es als Informations- und 
Nachschlagewerk für Jetzt und die Ewigkeit 
zu sichern, hat sich ein in der Musikbranche 
nicht Unbekannter, Robert Wiaderni, zur 
Aufgabe gemacht. Während die klassische 
Musik in den allermeisten Fällen archiviert 
und bestens dokumentiert zur Verfügung 
steht, beschränken sich bestehende Kataloge 
für die österreichische Unterhaltungs- 
musik nur auf Kerndaten, ja oft sogar nur auf 
einzelne Künstler.

Musik-Austria hat dem „Wienerlied,“ 
welches in der österreichischen Unterhal-
tungsmusik einen speziellen wertvollen 
Stellenwert einnimmt, einen eigenen Link 
(Schwerpunkt) gewidmet. Durch die 
intensive Zusammenarbeit mit Erich Zib, 
der den Nachlass von Emmerich Arleth 
zur Digitalisierung zur Verfügung gestellt 
hatte, konnten zahlreiche, oftmals bereits in 
Vergessenheit geratene Wienerlieder- 
Interpreten und Autoren auf Musik Austria 
erfasst werden.

Auch das gesamte Archiv der Wiener-
lied-Zeitung „Wienerlied aktuell“ – früher 
„Der liebe Augustin“ – können Sie ab der 
Erstausgabe im Jahr 1992 bis zur Einstellung 
im Jahr 2022 aufrufen.

Das digitale Lexikon der Österreichischen Unterhaltungsmusik

musik-austria.at stellt sich vor

Die Wiener Volkskunst 

im Achillion
Am 19. Jänner startete der Verein „Wiener 
Volkskunst“ seine erste Veranstaltung am 
neuen Ort. Nachdem es nicht gelungen war, 
mit dem „Schutzhaus am Ameisbach“ zu 
einer guten Mietlösung zu kommen, musste 
sich der Vereinsvorstand auf die Suche nach 
einer neuen Heimstätte machen und fand 
diese im Restaurant Achillion in Ottakring.

Teilnehmende Künstlerinnen und Künstler 
waren Xenia Galanova, Thomas Schmidt 
und Wolf Frank sowie am Klavier Kuno 
Trientbacher. Nach der Begrüßung durch 
Obfrau Sylvia Wally hörten die Gäste unter 
anderem „Beim Wodka-Heurigen“ und 
„Drei weiße Pferde“, gesungen von Xenia 
und „Ich war in Grinzing Schwammerl- 
brocken“ und „Der Vampir von Dornbach“, 
dargebracht von Thomas Schmidt. Wolf 
Frank moderierte und sang „Mei Beiserl 
sperrt zua“, „Jeder kriegt, was er verdient“ 
und anderes mehr. Obfrau Wally bedankte 
sich bei der Verabschiedung herzlich bei den 
Stammgästen, welche auch ins neue Lokal 
zahlreich gekommen waren.

Gerhard Greisinger
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einiger Instrumentenbauer in Süddeutsch-
land (Hans Raab, Ignaz Roider, Hermann 
Hauser) sowie in Sachsen und Böhmen.

Ein Instrument, das auch heute fast nur 
in Wien gespielt wird – zur Zeit des 
Schrammelbooms Anfang des 20. Jahr-
hunderts gab es Schrammelquartette in 
allen Kronländern der Monarchie, sowie in 
Bayern. Eine spezielle, separat weiter- 
entwickelte „Harpguitar“ findet sich noch 
heute in Nordamerika 
(siehe www.harpguitars.net).

Was macht gute Kontragitarren aus?

Abgesehen von der Bespielbarkeit (Saiten- 
höhe am Griffbrett, Bundreinheit etc.) 
und dem allgemeinen Zustand von Decke, 
Boden und Hals ist es vor allem der Klang, 
der eine gute Gitarre auszeichnet. Es kann 
sich durchaus lohnen, ein technisch nicht 
einwandfreies Instrument zu kaufen und 
dann nach seinen eigenen Bedürfnissen 
restaurieren zu lassen.
Eine Wiener Kontragitarre muss „bumpern“. 
So bezeichnen es wir Musiker, wenn die 
Gitarre durch voluminösen Bass und starken 
Anschlag der Basssaiten auffällt.
Ein Instrument, das einerseits in seiner 
Spielbarkeit begrenzt ist und das man vor 
allem zähmen muss – die Spielkunst besteht 
mindestens zur Hälfte daraus, die gerade 
nicht benutzten Saiten zur richtigen Zeit 
abzudämpfen. Da die Basssaiten mit dem 
Daumen angeschlagen und nicht gegriffen 
werden, sind sie auch schwerer in rascher 
Abfolge zu spielen.
Andererseits ist die Kontragitarre ein 
Instrument, das so gut wie gar nicht in 
neuen Spiel- und Musikarten verwendet 
wurde, sodass sich hier enorme Möglich-
keiten für neue Klänge ergeben, wenn ein 
bisschen probiert und experimentiert wird.
Es gibt leider über die Kontragitarre wenige 
Publikationen: Eine Diplomarbeit von 
Reinhard Kopschar aus dem Jahr 2001 und 
ein herrliches Buch: Stauffer & Co von Erik 
Pierre Hofmann, Pascal Mougin und Stefan 

gitarre, dann mit G-Klarinette und später mit 
Harmonika im Quartett.
Ein Instrument, welches der Experimentier-
freudigkeit der Wiener Instrumentenmacher 
zu verdanken ist, die aus dem Biedermeier-
trend zur Hausmusik mehr machen wollten. 
Sie fügten einer sechssaitigen Gitarre Bass-
saiten hinzu. Zuerst wenige, dann mehr.
Man kann also heute auf einem zweiten Hals 
zusätzlich zu den sechs normalen Gitarre- 
saiten sieben, neun oder bis zu zwölf Bass-
saiten mit dem Daumen zupfen. Allerdings 
müsste der oder die SpielerIn – um 12 
Basssaiten zu bändigen – mindestens 2,5 m 

groß sein und dementsprechende Hände 
besitzen.
Die heute gebräuchliche Wiener Kontra-
gitarre mit 13 Saiten wurde um die Mitte 
des 19. Jahrhunderts von Johann Gottfried 
Scherzer perfektioniert, wobei er auf  frühere 
Versuche von Georg und Anton Stauffer 
zurückgriff, in deren Werkstätte er zuvor 
gearbeitet hatte. Heute ist sie aus der volks- 
musikalischen Interpretation der Weana 
Tanz nicht mehr wegzudenken.
Einige wichtige Instrumentenhersteller 
waren – in chronologischer Reihenfolge 
nach den vorher Genannten – Bernard 
Enzensperger, Wendelin Lux, Ignaz Johann 
Bucher, Joseph Swosil, Franz Xaver Güttler, 
Franz Angerer, Georg Haid, später vor allem 
Ludwig Reisinger und Joseph Wesely.
Ein Instrument, das nur hier in Wien 
hergestellt wurde und wird – mit Ausnahme 

Die erste Frage bei Konzerten ist meistens: 
Wie heißt denn eigentlich das Instrument, 
dass Sie da spielen? (Zweite Frage: Haben 
sie das studiert? Dritte Frage: Wovon leben 
Sie eigentlich?).  Auch: Können Sie etwas 
Flottes spielen? Oder: Oh, das ist aber ein 
altes Instrument (meines ist gerade 140 
Jahre alt geworden).

Wie kann es sein, dass es in Wien ein so 
wenig bekanntes Instrument gibt, das vor 
fast 200 Jahren hier entwickelt wurde, das 
entscheidend zum speziellen, ursprüngli-
chen und eigenartigen Klang der Wiener 
Musikgeschichte beigetragen hat, das durch 

seine spezielle rhythmische Spielart sehr 
zur Wiener „Drei-Viertel-Interpretation“ 
beigetragen hat, das Johann Strauss, 
Johannes Brahms, Arnold Schönberg  und 
auch Kronprinz Rudolph begeisterte. Wie 
kann es sein, dass dieses Instrument so 
wenige Menschen kennen?
Böse Zungen behaupten noch immer, die 
Wirten hätten die Entwicklung der Kontra-
gitarre entscheidend gefördert, um statt zwei 
Musikern (Gitarre und Kontrabass) nur 
noch einen bezahlen zu müssen.
In Wirklichkeit war dieses Instrument eine 
Erweiterung des Klangs der sogenannten 
„Linzer Geiger“ mit zwei Melodieinstru-
menten – meist Violinen plus Kontrabass 
bzw. Anfang des 19. Jahrhunderts zu zwei 
Violinen mit Akkorden und(!) Basstönen. 
Die Geiger Johann und Josef Schrammel 
spielten ab 1878 zuerst im Trio mit Kontra-

Instrumenten-Fibel
Unter diesem Titel wollen wir 

Ihnen gerne in jeder Ausgabe 

Instrumente vorstellen, welche 

beim Spielen von Wienerliedern 

hauptsächlich verwendet werden.

Kontragitarre? unbekannt
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Litschau von 11. bis13. Juli 2023 
www.schrammelklang.at/workshops/, 
aber auch beim Tiroler Volksmusikverein 
www.tiroler-volksmusikverein.at gibt es 
vom 26. bis 28.Mai 2023 ein Gitarren- 
seminar.
Ich bin sehr froh, die Kontragitarre gefunden 
zu haben, die die schönsten Klänge produ-
zieren kann, wenn Sie gut aufgelegt ist :-)
Ich möchte das Instument hiermit 
wärmstens weiterempfehlen.
Hoffentlich heißt es bald: 
Kontragitarre? Kenn ich!
Peter Havlicek

Harald Lane, 1080 Wien, Lange Gasse 2, 
www.hl-guitars.at, 
aber auch in Bayern bei Roland Metzner, 
www.gitarrenbau-metzner.de.
Für die Kontragitarre muss man – auch als 
ausgebildete/r InstrumentalistIn – einige 
Zeit fürs Erlernen aufwenden.

Aber es lohnt sich! Am Besten auf der 
Musikuniversität Wien oder an den 
Musikantentagen im Wiener und 
Österreichischen Volksliedwerk 
www.wienervolksliedwerk.at, 
www.volksliedwerk.at 
oder z. B. beim Schrammelklangfestival 

urige und gemütliche „Köllaberg-Remasuri“ 
in der Weinviertler Kellergasse geben.

Die Veranstaltung strebt an als Green Event 
zertifiziert zu werden und hat ein großes, 
nachhaltiges und gemeinnütziges Ziel.

Der Reinerlös des Festivals wird zu 100 % 
für die Erhaltung und Förderung des einzig-
artigen Kulturgutes „Sierndorfer 
Kellerberg“ verwendet. Alle helfenden 
Hände dieses Festivals arbeiten ehrenamt-
lich und unentgeltlich.

Zur Qualitätssicherung dieses einzigartigen 
Wienerlied-Festivals im Weinviertel wird es 
nur eine limitierte Ticketauflage geben.

Alle weiteren Infos und  limitierte Tickets 
nur im Vorverkauf für das Erlebnis- 
programm am Vormittag und für das 
Wienerlied-Festival im Weinviertel gibt es 
unter www.landpartie-kellerberg.at.

Laufende Infos auch auf Facebook und 
Instagram: landpartie.kellerberg

Gerne steht Euch auch Roland Sperk, MA 
unter +43 664 732 55 712 persönlich für 
Fragen zur Verfügung!

Wer möchte, kann schon am Vormittag zur 
Landpartie ins Weinviertel kommen und ein 
attraktives und organisiertes  Erlebnispro-
gramm genießen, um die Schönheiten der 
Region erleben zu können. 
Am frühen Nachmittag startet dann das 
Wienerlied-Festival mit u. a. Die Strottern, 
Stickler& Koschelu, 16er Buam, Stippich & 
Stippich, Trio Lepschi, Werkelmann Oliver 
Maar, Trio Wien, Wienerlied Experten und 
vielen mehr bis in die Abendstunden. Als 
Abschluss des Musikfestivals wird es eine 

„Wir wollen zusammen bringen was 
zusammengehört, das einzigartige Kultur-
gut Wienerlied, das Kulturgut Weinviertler 
Kellergasse mit großartigen Weinen & Kuli- 
narik, großartige MusikerInnen auf einer 
einzigartigen Naturkulisse und gemütliche, 
musikbegeisterte Menschen“, bringt es 
Roland Sperk, Obmann des gemeinnützi-
gen Kulturvereines „Landpartie am Keller-
berg“ mit Begeisterung auf den Punkt.

Es wird zur Landpartie am 19. August 2023 
zum einzigartigen Wienerlied-Festival im 
Weinviertel geladen. Nur eine Stunde von 
Wien und direkt mit der ÖBB erreichbar.

Erleben Sie auf acht Naturbühnen großartige 
MusikerInnen hautnah & unplugged 
inmitten von Weingärten, alten Press- 
häusern und Kellergewölben auf der 
idyllischen Naturarena „Sierndorfer Keller-
berg“ in 2264 Jedenspeigen/Sierndorf 
an der March.

Ein Gipfeltreffen des Wienerliedes im Wein-
viertel mit Weinviertler & Wiener 
Kulinarik,  ausgezeichneten Weinen, Alt- 
wiener Kaffeehaus, Chill-out Area, Kinder-
betreuung und vielem mehr.

Das Wienerlied-Festival im Weinviertel

Hackl über die Wiener Gitarre des 
19.Jahrhunderts.
Ein Instrument, von dem jährlich ca. zehn 
neue Exemplare weltweit hergestellt werden 
und das hoffentlich nicht auf Dachböden 
oder in Sammlungen verstauben wird, 
sondern gespielt wird.
Kontragitarren können bei folgenden 
Firmen gekauft und repariert werden.
Richard Witzmann, 
1070 Wien, Westbahnstrasse 37
Michael Eipeldauer Gold’n Guitars, 
1130 Wien, Maxingstrasse 2, 
www.gitarrenwerkstatt.at 
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hatte, dass ich sie nach den Lesungen heim-
bringen durfte. Trotzdem waren wir immer 
per „Sie“. Bei vielen Veranstaltungen habe ich 
Bücher von Trude Marzik aufgelegt und die 
waren immer heißbegehrt. Trude Marzik 
hat aber auch die Texte zu vielen Musikstü-
cken geschrieben, die von den ganz Großen 
wie Elfriede Ott, Brigitte Neumeister, Peter 
Alexander, Heinz Conrads, Fritz Muliar uva. 
gesungen wurden. Einige davon werde ich in 
meiner Radiosendung spielen, die ab 8. Juni 
ausgestrahlt wird. 
Mit Trude Marzik habe ich immer per Mail 
Informationen ausgetauscht und als ich sie 
einmal darauf ansprach, dass das für eine 
Frau über 90 nicht selbstverständlich wäre, 
sagte sie: „Schauen sie Herr Zib, wenn ich 
jemand anrufe, störe ich immer oder 
glauben sie jemand wartet darauf, dass 
Trude Marzik anruft? Ein Mail kann man 
behandeln, wenn man Zeit hat.“
Am 11. Dezember 2016 ist sie von uns 
gegangen aber mit ihren Gedichten und 
Liedern bleibt sie immer lebendig. Bei 
ihrem Begräbnis am Hernalser Friedhof 
war ich dabei. Nicht einmal 20 Personen 
haben diese großartige Frau und Literatin 
auf dem letzten Weg begleitet. Im Shop 
von Radio Wienerlied gibt es von ihr das 
Buch „Mutter und Großmütter“ und das 
letzte Buch, das nach ihrem Tod veröffent-
licht wurde, „Einfälle, Zwischenfälle, 
Zufälle“.
Wer sie lieber gerne hören möchte: 
es gibt auch eine CD mit dem Titel 
„Schlichte Gedichte“ beim Radio 
Wienerlied Musikverlag.               Erich Zib

Trude Marzik, die eigentlich Edeltrud 
Marczik geheißen hat, wäre am 6. Juni 
100 Jahre alt geworden. Bereits während ih-
rer ersten Schuljahre schrieb Trude Marzik 
Gedichte. An der Universität Wien studierte 
sie bis zum Jahr 1945 Anglistik und 
Germanistik, konnte das Studium aber 
durch das Unterbrechen des Studien- 
betriebs bei Kriegsende nicht abschließen. 
Während ihrer Studienzeit nahm sie neben- 
bei privaten Schauspielunterricht und 
machte 1944 die Bühnenreifeprüfung. In 
der Nachkriegszeit verdiente sich Marzik ihr 
Geld zunächst durch Kabarett-Auftritte. Da 
sie sehr gut Englisch sprach, bekam sie eine 
Anstellung bei der Fluggesellschaft 
Pan Am. Als „Schicksalsgedicht“ bezeich- 
nete sie selbst die Verse „Mei Bua“, die sie 
zum ersten Mal auf der Hochzeit ihres 
Sohnes vortrug und die sie spontan Heinz 
Conrads schickte, der das Gedicht gleich bei 
der nächsten Sendung vorlas. Das war der 
Beginn einer beispiellosen Autorenkarriere. 
Nach der Lesung durch „Heinzi“ wollten 
die Hörer unbedingt ein Buch von Trude 
Marzik und so entstand das erste Buch „Aus 
meiner Kuchelkredenz“, aus dem dann 
20 Bücher wurden.

Ich hatte die große Ehre und durfte Trude 
Marzik unzählige Male bei Lesungen beglei-
ten. Wir haben nie vorher besprochen, was 
sie liest und was ich spiele. Genau deswegen 
waren diese Lesungen mit Trude Marzik 
nie völlig gleich und auch für uns spannend. 
Trude Marzik kam immer mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln, später mit dem Taxi. Es hat 
Jahre gedauert, bis ich mir die Ehre erarbeitet 

100. Geburtstag Trude Marzik

Wie schnell ein Jahr 

vergeht . . .
Das mochte sich mancher der Zuhörer 
im Vortragssaal des Mautner-Schlössls 
(Bezirksmuseum Floridsdorf ) denken, als 
dort am 28. Jänner ein Programm mit dem 
Titel „Eine Stunde ist ein Jahr“ erklang.
Die zwölf Monate des Kalenderjahres 
wurden in jeweils zwölf Liedern von zwei 
Komponisten behandelt. Denn was der 
Wiener Musiker Karl Stropp und sein aus 
Bremen stammender Kollege Heinz Lem-
mermann zu Papier gebracht hatten, war im 
besten Wortsinn unterhaltend und hörens-
wert. Stilistisch und formal unterschiedlich 
haben sich beide dem Thema genähert  – 
der eine wienerisch-beschwingt, der andere 
jazzartig-„beswingt“ – und musikalische 
Jahreszirkel geschaffen. Die Beethoven- 
Gedenkstätte Floridsdorf hatte für dieses 
Projekt beste Kräfte aufgeboten, die mit gro-
ßem gesanglichen Können und anstecken-
der Spielfreude ans Werk gingen und die 
sich allesamt schon in den vorangegangenen 
Konzerten bewährt hatten:
Neben der hochmusikalischen, vielseitigen 
Wiener Soubrette Yvonne Preisler waren 
der brasilianische Tenor Marcelo Okay 
(stimmgewaltig und wortdeutlich) und sein 
deutscher Fachkollege Thomas Schmidt 
(kultiviert und klangschön) zu hören. Alle 
drei gestalteten ihre Solo-Nummern hand-
werklich und künstlerisch souverän und 
bewiesen in den mehrstimmigen Ensemble- 
sätzen und Kanons die hohe Kunst des 
„Aufeinander-Hörens“ und des gemein-
schaftlichen Musizierens und zeigten eine 
breite Palette an Zwischentönen.
Am Klavier liefen alle Fäden beim 
chinesisch-amerikanischen Pianisten Byron 
Yue zusammen, der das Programm auch als 
Solist mit heiter-gelösten Klavierwerken der 
beiden Komponisten bereicherte.
Verdientermaßen belohnte die Künstler am 
Ende heftiger Beifall, in den auch die Obfrau 
des „Vereins der Freunde der 
Beethoven-Gedenkstätte Floridsdorf “, 
Frau Eva Krapf, mit einstimmte. Sie lud das 
Publikum zum nächsten Programm der 
Reihe „Musikalische Erinnerungen“ am 
Samstag, den 3. Juni 2023 um 18 Uhr, ins 
Mautner-Schlössl ein. Dann werden (aus 
Anlass des 120. Geburtstages) Wienerlieder 
und Chansons des unvergessenen Hans 
Weiner-Dillmann zu hören sein. Der Abend 
sei allen Freunden der Wiener Musik nach-
drücklich empfohlen!    Hans Weilrich
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Am 18. Juni gibt es außerdem eine Tages- 
fahrt mit der MS Admiral Tegetthoff von 
Krems nach Wien mit den Wienerlied- 
experten Markus Riedmayer, Marion und 
Erich Zib. Die Fahrt geht um 12 Uhr in 
Krems los, wo auch gleich das Buffet eröffnet 
wird, das im Preis von 59 Euro enthalten ist.
Es gibt aber auch wieder die Möglichkeit, 
mit dem Luxusbus von Paarreisen ab 
Wr. Neustadt/Neunkirchen (die Einstieg-
stellen werden nach Bedarf festgelegt) um 
ca. 9.30 Uhr nach Krems anzureisen für 
insgesamt 83 Euro. Der Bus holt die Gäste 
um 17 Uhr wieder in Wien vom Schiff ab 
und bringt sie zurück zur Einstiegsstelle.

Seit mehr als 26 Jahren gibt es die traditio-
nelle Heurigenschifffahrt der DDSG mit 
Wienerliedern auf der Donau. Ab 6. April 
bis 7. Dezember legt wieder jeden 
Donnerstagabend um 19 Uhr das Schiff 
vom Schwedenplatz ab und die Gäste 
können ein herrliches Buffet (kalt und 
warm, Salate und auch Vegetarisches) und 
echte Wienermusik live an Bord genießen, 
während die Landschaft vorbeizieht und das 
für 55 Euro pro Person.

Zunächst fährt das Schiff an „der schrägen 
Wiesen am Donaukanal“ vorbei zur 
Schleuse und dann hinaus auf die Donau. 
Jede Woche sorgen die bewährtesten 
Heurigenmusiker an Bord für Unterhaltung 
mit echter Wienermusik sowohl für die 
Wiener und Österreicher als auch ausländi-
schen Gäste. Ein einzigartiges Ambiente!
Für musikalische Unterhaltung sorgen 
jeden Monat:

 l jeden 1. Donnerstag 
Marion und Erich Zib

 l jeden 2. Donnerstag 
Franz Horacek und Partner

 l jeden 3. Donnerstag 
Franz Pelz und Erich Zib

 l jeden 4. Donnerstag Michael Perfler 
mit Martin Fostel oder Erich Zib

 l am 29. Juni Duo Weinblatt

 l am 31. August Die Bradlgeiger

Übrigens auch eine gute Gelegenheit, um 
einen Geburtstag zu feiern oder für den 
Mutter- bzw. Vatertag! Was gibt es für ein 
schöneres Geschenk, als gemeinsam Zeit zu 
verbringen. 

Bitte unbedingt vorher reservieren unter 
Angabe von Name, Adresse und Telefon-
nummer an * verlag@radiowienerlied.at 
oder ) +43 664 323 77 92. 

Jede Woche Wienermusik auf der Donau

Marion Zib, Markus Riedmayer und Erich Zib

Fredi Gradinger und Franz Horacek
musikalischer Leiter des Verlages Weltmusik 
Edition International, die Schaffensfreude 
und Produktivität des Texters und Kompo-
nisten Kurt Strohmer. Nach dem offiziellen 
Teil startete Kurt Strohmer sein eindrucks-
volles und abwechslungsreiches musika-
lisches Programm mit einer Vielzahl von 
eigenen Liedern und Texten.

Bei einem derartigen Festkonzert dürfen 
natürlich spezielle künstlerische Gäste nicht 
fehlen. Im ersten Teil konnte Kurt Strohmer 
die Wienerlied-Interpretin Charlotte 
Ludwig und den legendären Louie Austen 
willkommen heißen. Beide gratulierten mit 
je zwei musikalischen Darbietungen, die 
vom Publikum mit großem Beifall aufge-
nommen wurden. Im zweiten Teil bezau-
berte der Comedy-Zauberer Tonio Vesarri 
den Jubilar und die gesamte Gästeschar mit 
perfekter Illusion. Schwung- und Tempe-
ramentvoll ging das Konzert zu Ende. Kurt 
Strohmer riss mit seinen Rock-Medleys die 
Zuhörer wahrlich von den Plätzen. Es wurde 
geswingt, getanzt und mitgesungen.

Alles in Allem ist es ein sehr schönes, 
unterhaltsames und höchst musikalisches 
Jubiläumsfest gewesen.

Das Konzert zum 45-jährigen Bühnen- 
jubiläum von Kurt Strohmer wird sicher 
noch lange in Erinnerung bleiben.

www.weltmusik-vienna.at 
Gerhard R. Menhard

Am 12. Februar 2023 feierte Kurt Strohmer 
sein 45-jähriges Bühnenjubiläum im schön 
geschmückten und total ausverkauften Saal 
des Kultur- und Veranstaltungslokals 
„Waldmüllerzentrum“ im 10. Wiener 
Gemeindebezirk. Als Hausherr begrüßte BR 
Ing. Gerhard Blöschl zunächst die zahlreich 
erschienenen Gäste. Als der Jubilar die Büh-
ne betrat, wurde er mit einem donnernden 
Applaus willkommen geheißen.

Nach dem Auftrittslied „Komm in meine 
Welt“ konnte er sehr viele Ehrengäste begrü-
ßen. Danach setzte ein Reigen von Gruß-
adressen ein, begonnen mit einer Laudatio 
auf den Jubilar, gehalten von Gerhard R. 
Menhard. Danach würdigte Harald Lakits, 

45-jähriges Bühnenjubiläum von 

Kurt Strohmer im Waldmüllerzentrum

Reservierung: * s.paar@paartours.at oder unter ) +43 699 105 18 820 (Mo–Fr 9–12 Uhr) 
 aber auch bei Erich Zib * zib@heurigenmusik.at oder ) +43 664 487 30 52
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des Vereins und auf Grund seiner Nähe zu 
den meisten Künstlern ein Garant für 
hochwertige Programmgestaltung.

Obwohl die Zeiten für Wiener Musik nicht 
gerade rosig sind, so hoffen wir doch auf ein 
langes Weiterbestehen des Vereins und 
damit natürlich auch auf noch viele 
gelungene Veranstaltungen.

sind wir im Restaurant zu den 3 Linden 
gelandet und haben dort bis zu acht Veran-
staltungen im Jahr, welche unter anderem 
in dieser Zeitschrift angekündigt werden. 
Für einen Musikbeitrag von  10 Euro pro 
Veranstaltung erwarten das Publikum ausge-
suchte Künstlerinnen und Künstler aus der 
Wienerlied-Szene und gute Verpflegung.
Einmal im Jahr organisiert „Das Wiener 
Lied“ eine Großveranstaltung im „Theater 
Längenfeldgasse“.
Der amtierende Obmann Leopold Heider 
ist bereits seit 45 Jahren Vorstandsmitglied 

1948 gründete der Komponist Oskar 
Schima, Komponist von „Mamatschi“, „Mir 
Weana san Lamperln“ u. v. a. mit Künstler-
kollegen und Freunden die Vereinigung 
„Das Wiener Lied“.

Zu Beginn organisierte der Verein monatlich 
eine Veranstaltung in kleiner Runde. Am 
Höhepunkt seiner Existenz hatte er bis zu 
800 Mitglieder.

Die Leitung des Vereins hatten viele 
bekannte Größen der Wiener Musik inne. 
So blickt man auf folgende Präsidenten 
zurück: Josef Kainer (1955–1957), 
Emmerich Arleth (1958–1965), 
Hansl Schmid (1966–1980), 
Franz Grohner (1980–1985), 
Richard Czapek (1986–1997), 
Prof. Rudolf Malat (1998–2002) 
und Prof. Gerhard Track (2002–2020).

Als Obmänner waren tätig: 
Oskar Schima (1948–1949), 
Sepp Fellner (1949), 
Silvester Schieder (1950–1953), 
Josef Kainer (1953–1955), 
Julius Brüll (1955–1958), 
Franz Ichmann (1958–1965), 
Franz Grohner (1965–1978), 
Prof. Walter Heider (1978–2009) und seit 
2009 der gerade erst wiedergewählte 
Leopold Heider (H. P. Ö.).

Unter dem Obmann Walter Heider wurde 
zusammen mit der Wienerlied-Vereinigung 
„Robert Posch“ und dem Verein „D’ echten 
Weana“ vierzehnmal die Wienerlied 
Rathaus-Gala veranstaltet, bei der jeweils bis 
zu 1100 Gäste begrüßt werden konnten.

Während des langen Bestehens kam es zu 
einigen Standortwechseln für die monatli-
chen Veranstaltungen unseres Vereins. Jetzt 

75 Jahre „Das Wiener Lied“

Anlässlich seines 80. Geburtstags im April 
2019 gab er seine sehr beliebte Veranstal-
tung in jüngere Hände und ab September 
2019 hieß es „Silke um 3“.
Auch wenn er sein Leben jetzt nicht nur mit 
mir, sondern auch mit Herrn Alzheimer teilt, 
ist er weiterhin bemüht, in der Gesellschaft 
präsent zu sein und manchmal auch noch 
zu singen. Melodien vergisst das Gehirn 
nicht und zur Sicherheit hilft das Textblatt. 
Jetzt hat Walter Gaidos im Cáfe „Zeitreise“ 
der Caritas wieder einen Platz als Sänger 
gefunden und hier verzeiht man, sollte auch 
manchmal eine Textzeile fehlen. Am 
12. April 2023 feiert er seinen 84. Geburts-
tag und wir erinnern uns gerne an seinen 
80er, an dem ihm viele Musikfreundinnen 
und Musikfreunde mit musikalischen und 
poetischen Beiträgen gratulierten.
Das Leben kann doch so schön sein – Oder??

10 Jahre lang präsentierte Walter Gaidos 
die monatliche Musikveranstaltung „Gaidos 
um 3“. Sechs Jahre im Musikgasthaus Ebner 
und vier Jahre im Festsaal der PizzaPlus in 
Alterlaa. Er begrüßte viele musikalische 
Gäste, die am Klavier hauptsächlich von 
Prof. Fritz Brucker, aber auch manchmal von 
Halina Piskorski und Karl Macourek 
begleitet wurden. Prosa und Lyrik durfte 
auch nie fehlen und wurden von lieben 
Gästen wie Gerti Steiger, Sabine Turner und 
Hubert Rosner gekonnt vorgetragen. Walter 
Gaidos wurde auch sehr gerne für andere 
Musikveranstaltungen engagiert. Sein 
reichhaltiges Repertoire enthält Wienerlied, 
Schlager und Operette.

Mit den Jahren entstanden vier CDs, drei 
„Corona“-CDs mit Livemitschnitten von 
Proben und Veranstaltungen und eine CD 
mit Weihnachtsliedern, die er gerne als 
Weihnachtspräsente verschenkt.

Was wurde aus . . .
WALTER GAIDOS – „Der Walter aus Wien“
Ein Lebenszeichen - erzählt von Sissi Gaidos

Obmann Leopold Heider (H. P. Ö.)
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legendäre Salzstadl hat es uns am Freitag den 
13ten gezogen. Bei wunderbarer Stimmung 
war es für Judith Waldschütz ein Heimspiel, 
da sie aus der Region stammt.

Endlich in Laxenburg! Am 14. Jänner gab 
es bei vollem Haus im ehemaligen Kaiser-
bahnhof einen fulminanten Einstand!

Den Abschluss unserer Tournee gab es am 
15. Jänner im Martinsschlössl im 
18. Wiener Bezirk mit der Wienerlied 
Vereinigung „Robert Posch“ und Obmann 
Wolf Frank. Wiener Schnitzerl, Schweins-
braten und Käsespätzle, dazu zwei Krügerln, 
einen Weißen Spritzer, ein Glas Rotwein 
und fünf kleine Mocca hatten wir als 
Zugabe. Ach ja, Musik gab’s auch!

Kabinettsängerin Karoline Pilcz lud als Prinz 
von Orlofsky zum Champagner!

Die Überlandpartie ging mit dem Frühlings-
stimmen-Walzer ins blühende Sievering. Ein 
3. Mann träumte von den heißen Lippen 
Giuditta’s unter einem Marmorengerl, 
als mit dem Donauwalzer und 
Radetzkymarsch das Programm 2023 
endete.

Es berichteten u. a. „Die Presse“, Radio Wien, 
ORF Seitenblicke und Krone. Wir freuen 
uns auf ein Wiedersehen beim „Kleinsten 
Neujahrskonzert der Welt 2024“

ein unaufdringliches und fein abgestimmtes 
Klangerlebnis gebracht.

8. Jänner: Vierter Tag der Tour. Auf nach 
Schloß Jedenspeigen. Dies bedeutete für 
Silvester Janiba (Akkordeon & Gesang), um 
7.45 Uhr von Wampersdorf nach Mödling 
zu Karoline Pilcz (Sopranistin) zu fahren, für 
Julia Kainz (Violine) ab 8 Uhr Judith Wald-
schütz (Kontrabass) einzuladen und für das 
ganze Ensemble um 9.30 Uhr im diesmal 
wirklich größten Backstagebereich 
(Rittersaal!) anzukommen. In einem 
akustisch wunderbaren Saal klatschten 
und sangen über 100 Gäste mit. 
Danach ging’s rasch zurück nach Wien- 
Liesing. Im Restaurant 3 Linden gaben 
wir das sechste Konzert an diesem vierten 
Tourtag.
In Simmering startete am 
10. Jänner die zweite Woche unserer 
Konzerttour. Bei vollem Haus, großer 
Bühne und herzlichem Empfang durch das 
Veranstalterteam war es ein grandioser 
Abend.
Der 12. Jänner stand im Zeichen des 
Kulturverein „Liebenswertes Hernals“. Seit 
vielen Jahren begleitet uns hier ein großarti-
ges Publikum. Wir wurden mit handgefer-
tigten Brötchen und Getränken vom Ver-
anstalter verwöhnt. Nach Krems-Stein ins 

11 Konzerte, über 1000 Gäste, 
1200 Minuten Livemusik, in 9 Tagen 
vom kleinen Gasthaus zur großen Veranstal-
tungshalle, von der Wirtshausbühne zum 
Konzertsaal im Schloss.

5. Jänner 2023: Ein milder Wintertag, 
perfekt für einen Spaziergang – doch für 
das Wiener Kabinett Orchester begann 
die große Tour. Den Anfang machte eine 
Kurz-Vorstellung beim Wiener Hilfswerk. 
Die menschliche Wärme und die Begeiste-
rung der BewohnerInnen und des Betreu-
ungsteams sind eine wichtige Bereicherung 
in unserer künstlerischen Arbeit! Anschlie-
ßend ging es zum Freudenauer Kulturverein. 
Das erste „Kleinste Neujahrskonzert der 
Welt“ spielten wir dort schon vor 
20 Jahren! Hier erwartete uns neben dem 
Stammpublikum der Leopoldstadt auch ein 
Team der ORF-Seitenblicke.

6. Jänner: Matinee in Wiener Neustadt. 
Manchmal hoffen wir, dass das Publikum 
nicht nur des besten Gulaschs der Welt 
wegen kommt! Tags darauf ging es nach 
Oberwaltersdorf in die Bettfedernfabrik. 
Wir hatten die größte Künstlergarderobe 
der ganzen Tour, jedenfalls dachten wir das. 
Diese große Konzertbühne, eine richtig 
große Konzerthalle und ein großartiges 
Tontechnikteam hat den Gästen und uns 

Das waren die Kleinsten 

Neujahrskonzerte der Welt 2023

Kontakt: office@wienerkabinettorchester.at
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Was ist denn heut´nur los . . .
VERANSTALTUNGEN APRIL – JUNI

APRIL 2023

SAMSTAG

1.
HUMANITÄRER BUND DER NATURSÄNGER 
Willkommen in der Franz-Sandera-Runde  15 Uhr 
Café Ritter 
1160 Wien, Ottakringer Straße 117 
) +43 650 703 30 64 (Sandera – Tichy)

ERSTER ALT-WIENER CLUB MEIDLING (1927) 
„Vereinsabend“ 18 Uhr 
Yuko Mitani (Sopran), 
Gerlinde und Helmut Schmitzberger (Harmonika und Gesang) 
Klavier und Künstlerkontakt: Gerti Straka – ) +43 1 895 56 36 
Gasthaus Alt-Wien  
1120 Wien, Koflergasse 26 – ) +43 664 553 68 38 (Chaloupka)

WIEN INTERNATIONAL 19 Uhr 
Wienerische Lieder und Wiener Schmäh 
mit Gerhard Blaboll, Damenspitz, Salpi Lemke, Martin Ganthaler, 
Kuno Trientbacher u. a. 
Gschamster Diener 
1060 Wien, Stumpergasse 19 – ) +43 1 597 25 28

SONNTAG

2.
ZITHERMUSIK 10–17 Uhr 
IM GASTHAUS JÄGERWIESE 
Von der Fischerhütte 15 Min. durch den Wienerwald zum Agnes-
brünnl, wo Hans Haslinger auf seiner Zither spielt. 
Gasthaus zum Agnesbrünnl Jägerwiese 
1190 Wien, Jägerwiese 221 – ) +43 1 440 13 00 
Eintritt freie Spende

CREMSER SELECTION 16.30 Uhr 
beim Alt Wiener Ostermarkt 
1010 Wien Freyung – * peter.rauscher@aon.at

WIENERLlED-VEREINIGUNG 16.30 Uhr 
 „DAS WIENER LIED“ 
„Wienerisch und Evergreens“ 
mit Christl Prager und Herbert Schöndorfer 
Restaurant „Zu den 3 Linden“ 
1230 Wien, Atzgersdorfer Str. 161 – ) +43 664 794 16 01 
58A Busstation Am Rosenhügel, Musikbeitrag Euro 10,–

MONTAG

3. WIENERMUSIK AM OSTERMARKT 16.30 Uhr 
Marion und Erich Zib bringen ein Wienerlied-Programm 
1010 Wien, Freyung – Eintritt frei, keine Reservierung notwendig

DUO À-LA-MINUTE 19 Uhr 
Engelbert Mach (Kontragitarre, Gesang), 
Martin Fostel (Akkordeon, Gesang) 
Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 
) +43 1 370 12 87 – * mayer@pfarrplatz.at

SCHRAMMELMONTAG 19 Uhr 
mit den Neuen Wiener Konzertschrammeln 
und als Gast Walter Deutsch 
Bockkeller 
1160 Wien, Gallitzinstraße 1 
) +43 1 416 23 66 oder * office@wvlw.at 
Eintritt: Euro 17,–, Mitglieder Euro 14,– 
SchülerInnen/Studierende Euro 11,–, MusikantInnen frei

DIENSTAG

4.
EIN ABEND MIT CHRISTL PRAGER 19 Uhr 
und HERBERT SCHÖNDORFER 
Heurigenrestaurant „Zum Alten Haus“ Peter Binder 
1210 Wien, Jedlersdorfer Platz 6 – ) +43 699 120 03 562 
Eintritt freie Spende

SOJKA, STIRNER, RITTMANNSBERGER 19 Uhr 
Buschenschank Hengl-Haselbrunner 
1190 Wien, Iglaseegasse 10 
) +43 1 320 33 30 oder * reservierung@hengl-haselbrunner.at

MITTWOCH

5.
DUO OSLANSKY-SCHNEEWEISS  15 Uhr 
Panoramaschenke 
1100 Wien, Filmteichstraße 5 – ) +43 1 688 11 82

OSTERJAUSE MIT SCHLAGERN, 15 Uhr 
WIENERLIEDERN UND EVERGREENS 
Mit  Michael Perfler 
PWH Rossau 
1090 Wien, Seegasse 11 – ) +43 131 399 1190
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DIENSTAG

11.
HANS ECKER TRIO 18 Uhr 
Alt-Favoritner Fanclub 
Wienerberg-Stubn 
1100 Wien, August-Forel-Gasse 7 –) +43 676 463 52 00

WIENERLIEDABEND MIT RUDI KOSCHELU 19 Uhr 
Buschenschank Stift St. Peter 
1170 Wien, Rupertusplatz 5 
) +43 664 886 44 846 – * gv@stiftstpeter.at

MITTWOCH

12.
16ER BUAM - RUTKA.STEURER 20 Uhr 
Blues-Schrammeln in Stadlau  
Mit Ulli Bäer - Ulli Winter - Patrik Rutka - Klaus Steurer - 
Toni Griebaum und Herbert Novacek 
Vorstadtbeisl Selitsch 
1220 Wien, Konstanziagasse 17 
Tickets im Lokal oder unter ) +43 676 507 25 05

VON WADELBEISSERN UND ANDEREN WIENERN 
mit Robert Kolar & Helmut Stippich 20 Uhr 
Theater Center Forum 
1090 Wien, Porzellangasse 50 
) +43 1 310 46 46 und * www.theatercenterforum.com

DONNERSTAG

13.
“HITSig - WITZig” 15 Uhr 
Musik und Humor mit Wolf Frank 
Ein unterhaltsamer Nachmittag im gemütlichen Café 
Café Schlosspark 
1120 Wien, Khleslplatz 6 – ) +43 670 555 8 555 und 
* tickets@stimmwunder.com 
Karten Euro 18,–

WEAN HEAN – FESTIVALERÖFFNUNG 18 Uhr 
Wiener Tschuschenkapelle, Stubenfliege, Foische Wiener 
Schrammeln mit Bibiane Zimba, Citoller Tanzgeiger, 
Wienerlied-Singen mit Herbert Zotti & Herbert Bäuml 
Wiener Rathaus 
1010 Wien, Eingang Lichtenfelsgasse 2 – Info: www.weanhean.at 
Eintritt frei!

DDSG WIENERLIEDER-SCHIFFFAHRT 19–22 Uhr 
Ab Schwedenplatz auf die Donau und retour 
Musik: Duo Horacek-Bibl 
Preis: Euro 55,– inkl. reichhaltigem Buffet 
Bitte unbedingt reservieren bei Marion Zib 
) +43 664 323 77 92 oder * verlag@radiowienerlied.at

MUSIKANTENSTAMMTISCH 19 Uhr 
Buschenschank Stift St. Peter 
1170 Wien, Rupertusplatz 5 
) +43 664 886 44 846 – * gv@stiftstpeter.at

16ER BUAM - RUTKA.STEURER 19.30 Uhr 
Buschenschank Taschler 
1190 Wien, Geigeringasse 6 – ) +43 664 447 13 96

VON WADELBEISSERN UND ANDEREN WIENERN 
mit Robert Kolar & Helmut Stippich 20 Uhr 
Theater Center Forum 
1090 Wien, Porzellangasse 50 
) +43 1 310 46 46 und * www.theatercenterforum.com

5.
WEANER SPATZ’N-CLUB  19 Uhr 
Fredi Gradinger und Rudi Koschelu mit Überraschungsgästen 
ACHTUNG NEUER VERANSTALTUNGSORT 
Heurigenschank „Zum Berger“ 
1190 Wien, Himmelstraße 19 - ) +43 1 320 58 93

DONNERSTAG

6.
MUSIK, HUMOR UND SCHLEMMEREI 19 Uhr 
Der große Dinner-Entertainment-Abend inkl. Gala-Wahlmenü 
und diverser Getränke mit Wolf Frank 
Restaurant Marchfelderhof 
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 31 
Reservierungen unter ) +43 670 555 8 555 und 
* tickets@stimmwunder.com 
Karten: Euro 69,–

DDSG WIENERLIEDER-SCHIFFFAHRT 19–22 Uhr 
Ab Schwedenplatz auf die Donau und retour 
Musik: Marion und Erich Zib 
Preis: Euro 55,– inkl. reichhaltigem Buffet 
Bitte unbedingt reservieren bei Marion Zib 
) +43 664 323 77 92 oder * verlag@radiowienerlied.at

NEUE WIENER HALBWELTEN 19 Uhr 
Katharina Hohenberger – Peter Havlicek 
Eintritt gegen Schmattes! 
Café Prückel 
1010 Wien, Stubenring 24 – ) +43 1 512 61 15

WIENER MUSIK MIT KLASSE 19 Uhr 
mit Herbert Bäuml 
Café-Restaurant „Alt-Erdberg“ 
1030 Wien, Fiakerplatz 8–10 – ) +43 699 194 195 92

FREITAG

7.
MANFRED CHROMY 19 Uhr 
WEANASCHWUNGPACKL 
„Das Duetterl mit dem Detterl“ 
Heuriger Schneider-Gössl 
1130 Wien, Firmiangasse 11 
) +43 1 877 61 09 – * office@schneider-goessl.at

SAMSTAG

8.
CREMSER SELECTION 16.30 Uhr 
beim Swinging Volkert 
1020 Wien, Volkertmarkt  – * peter.rauscher@aon.at

SONNTAG

9.
WIENERLIED TRIFFT SWING 17 Uhr 
mit dem Duo Horacek-Bibl 
Café Ritter 
1160 Wien, Ottakringer Straße 117 
) 1 486 12 53 oder +43 699 113 56 904

MONTAG

10.
DUO À-LA-MINUTE 19 Uhr 
Engelbert Mach (Kontragitarre, Gesang), 
Martin Fostel (Akkordeon, Gesang) 
Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 
) +43 1 370 12 87 – * mayer@pfarrplatz.at 
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WIENERLlED-VEREINIGUNG „ROBERT POSCH“ 
„Sein Lebenslauf war die Musik“ 15.30 Uhr 
In Erinnerung an Joe Hans Wirtl mit Helga Kohl, Herbert Richter, 
Wolf Aurich und Wolf Frank, am Klavier: Halina Piskorski 
Restaurant Martinsschlössl 
1180 Wien, Martinstraße 18 – ) +43 664 598 31 38 
Musikbeitrag: Euro 10,–

MUSIK AM DORFPLATZ 16 Uhr 
mit den Weaner Bleamerln und SpielerInnen 
des 1. Langenzersdorfer Zithervereins. 
2103 Langenzersdorf, Enzo-Platz 
Bei Schlechtwetter eine Woche später.

HEINZ CONRADS-GALA 16 Uhr 
Mit Volksopernstar Gerhard Ernst, Christl Prager und Charlotte 
Ludwig, am Akkordeon Christian Höller 
Der langjährige Conrads Regisseur Günter Tolar erzählt 
Anekdoten aus dem Leben von Heinz Conrads 
Komödie am Kai 
1010 Wien, Franz Josefs Kai 29 – ) +43 1 533 24 34 
Karten ab Euro 31.–

MONTAG

17.
DUO GRADINGER-MACH 19 Uhr 
Fredi Gradinger (Akkordeon, Gesang) 
Engelbert Mach (Kontragitarre, Gesang) 
Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 
) +43 1 370 12 87 – * mayer@pfarrplatz.at

KARL ZACEK & DUO FOSTEL-LECHNER 19.30 Uhr 
Harrys Augustin Heurigenrestaurant 
1110 Wien, Kaiser Ebersdorferstr. 58 – ) +43 1 767 15 88

SEAVAS KOARL 20.30 Uhr 
feat Tini Kainrath, Birgit Denk und Wolfgang Linhart 
60 Jahre Peter Havlicek – Lebenslinien 
Porgy & Bess 
1010 Wien, Riemergasse 11 
) +43 1 512 88 11– * m porgy@porgy.at 
Karten Euro 22,– 

FREITAG

14.
LIVE WIENERLIED KARAOKE 18.30 Uhr 
Musik zum Nachschenken und Selbersingen mit dem 
„Wiener Kabinett Orchester“ 
Heuriger Wolff, 1190 Wien, Rathstraße 46 
) +43 1 440 23 35 oder * wolff@wienerheuriger.at

WIENER BLUES UND MAX EDELBACHER 19 Uhr 
Kriminalgeschichten aus Favoriten mit Heinz Jiras & Nino Holm 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – ) +43 660 46 46 614 
Musikschutz: Euro 12,–

HEITER MUSIKALISCHES 19.30 Uhr 
mit Robert Kolar & Peter Havlicek 
Kulturbahnhof Litschau 
3874 Litschau, Bahnhofsplatz 
) +43 699 106 60 055 und * gemeinde@litschau.at 
Eintritt im Vorverkauf Euro 20,–

WIENER MUSIK VOM FEINSTEN 20 Uhr 
mit dem Duo Reblaus (Sergej und Othmar) 
Heuriger Schneider-Gössl 
1130 Wien, Firmiangasse 11 
) +43 1 877 61 09 – * office@schneider-goessl.at

GENERALPROBE „MEI LIABSTE WEIS“ 20.15 Uhr 
Buschenschank Hengl-Haselbrunner 
1190 Wien, Iglaseegasse 10 
) +43 1 320 33 30 oder * reservierung@hengl-haselbrunner.at

SAMSTAG

15.
BOHEMIA-TRIO UND PETER JANOCH 11 Uhr 
Gasthaus Timo 
1100 Wien, Dampfgasse 22 – ) +43 664 440 25 97

DIE ZWA REBLAUSER 18.30 Uhr 
(Karl Scheutl und Harry Matzl) 
Gasthaus „Zum Marco“ im Schutzhaus Blumenfreunde 
1210 Wien, Fännergasse 2 – ) +43 660 923 16 23 oder 
* office@zummarco.at

DUO HOJSA/KOSCHELU MIT GÄSTEN 19 Uhr 
Weinhaus Pfandler „Zu den seligen Affen“ 
1120 Wien, Dörfelstraße 3A 
Reservierung: selig@weinhaus-pfandler.at

„MEI LIABSTE WEIS“ LIVE 20.15 Uhr 
Buschenschank Hengl-Haselbrunner 
1190 Wien, Iglaseegasse 10 
) +43 1 320 33 30 oder * reservierung@hengl-haselbrunner.at

SEAVAS KOARL U. WOLFGANG LINHART 20.30 Uhr 
HOB i RAUM Bad Vöslau 
2540 Bad Vöslau, Hanuschgasse 1/28A 
) +43 676 917 84 60 – * petra@hobiraum.at 
Karten Euro 20,–

SONNTAG

16.
MUSIK AUS WIEN UND UMGEBUNG 13 Uhr 
mit dem Reblaus Duo Sergej und Othmar 
Mostheuriger Roswitha 
2533 Klausen-Leopoldsdorf 
Lammerau 215 – ) +43 676 590 75 51 – Eintritt frei
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DDSG WIENERLIEDER-SCHIFFFAHRT 19–22 Uhr 
Ab Schwedenplatz auf die Donau und retour 
Musik: Franz Pelz und Erich Zib 
Preis: Euro 55,– inkl. reichhaltigem Buffet 
Bitte unbedingt reservieren bei Marion Zib 
) +43 664 323 77 92 oder * verlag@radiowienerlied.at

GERHARD HEGER-RUNDE 19 Uhr 
mit Rudi Koschelu und Marie Theres Stickler 
Gasthaus am Predigtstuhl 
1170 Wien, Oberwiedenstrasse 34 – ) +43 1 484 81 156

FREITAG

21.
FRÜHLING IN WIEN 19 Uhr 
mit Monika Smetana und Michael Wagner begleitet von den 
Penzinger Konzertschrammeln 
Bezirksmuseum Liesing 
1230 Wien, Canavesegasse 24 
Reservierung ) +43 699 107 46 033 oder 
* heide.liebhart@aon.at – Eintritt frei, Spenden erbeten

DUO À-LA-MINUTE 19 Uhr 
Engelbert Mach (Kontragitarre, Gesang), 
Martin Fostel (Akkordeon, Gesang) 
Heuriger Schneider-Gössl 
1130 Wien, Firmiangasse 11 
) +43 1 877 61 09 – * office@schneider-goessl.at

SAMSTAG

22.
SCHLOSS-SPIELE  UNTERWALTERSDORF 16 Uhr 
„Im Tröpferlbad“ – Lieder von Pirron und Knapp, Hugo Wiener, 
Georg Kreisler, uvm. 
mit Daniela Haas und B. Michael Buchmann am Klavier 
Schloss Unterwaltersdorf 
2442 Schöngrabern, Wiener Neustädter Straße 7 
Kartenreservierung: ) +43 664 428 33 71 (Horst Piller) 
oder * horepi@hotmail.com

MUSIKALISCHE FRIEDHOFSGESCHICHTEN 16 Uhr 
Zwischen Schaf- und Heuberg 
mit Rudi Koschelu - Margit Ulm - Peter Havlicek 
Treffpunkt: Haupttor des Dornbacher Friedhofs 
1170 Wien, Alszeile 28 – ) +43 699 105 14 812 
Eintrittspreis: Euro 25,– 
Bestellungen: www.peterhavlicek.at/mfg

SONNTAG

23.
NEUSTIFTER SONNTAGS-MATINEE 11 Uhr 
(Musik ab 12 Uhr) mit den SirtakiSchrammeln 
Stargast der Wiener Entertainer Kurt Strohmer 
Heuriger Wolff 
1190 Wien, Rathstraße 46 – ) +43 664 160 77 89 
Eintritt Euro 25,– inkl. Tischreservierung inkl.1 Glas Frizzante – 
vor Ort Euro 30,– 

FRÜHSCHOPPEN 11–14 Uhr 
mit Herbert Schöndorfer, Prof. Victor Poslusny, Franz Horacek 
und Boyana (Geige) sowie Michael Perfler. 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38–40 – ) +43 660 46 46 614 
Musikschutz: Euro 15,–

WEAN HEAN – SCHWOAZZ HEAN 16 oder 18 Uhr 
Wienerlied in Finstan mit Die Strottern 
Dialog im Dunkeln 
1010 Wien, Freyung 6 – Online-Vorverkauf: www.weanhean.at

DIENSTAG

18.
16ER BUAM - RUTKA.STEURER 18.30 Uhr 
Buschenschank Karl Lentner 
1210 Wien, Amtsstraße 44 – ) +43 1 292 51 23
TRIO WIEN-CLUBABEND  19 Uhr 
Fredi Gradinger, Franz Horacek, Hans Radon 
Bühnenprogramm 
Restaurant Achillion (Vinothek) 
1160 Wien, Ottakringer Str. 233 – ) +43 676 908 47 02
ERNST MOLDEN UND KARL STIRNER 19 Uhr 
Buschenschank Hengl-Haselbrunner 
1190 Wien, Iglaseegasse 10 
) +43 1 320 33 30 oder * reservierung@hengl-haselbrunner.at
WEAN HEAN – I HOB DI GAR SO GERN 19.30 Uhr 
70 Jahre Rudi Koschelu - mit Rudi Koschelu, Gerhard Heger, 
Constanze Hojsa, Tommy Hojsa, Tini Kainrath, Willi Lehner 
und Marie-Theres Stickler 
Liebhartstaler Bockkeller 
1160 Wien, Gallitzinstr. 1 – Online-Vorverkauf: www.weanhean.at

MITTWOCH

19.
WENN DER TONI MIT DER VRONI 15.30 Uhr 
mit Ingrid Merschl am Klavier begleitet von Tobias Cambensy 
„Das Vindobona“ – Lounge, 1200 Wien, Wallensteinplatz 6  
) +43 1 512 39 03 oder +43 676 534 69 89 
Musikschutz inkl. Kaffee und Kuchen Euro 9,90 pro Person
WIENERISCH IN WORT UND TON 18.30 Uhr 
Heitere Gedichte und Episoden, Wienerlieder und Oldies 
mit Klaus Rott (vom Karli Sackbauer zum Herrn Karl) und den 
Waidäcker Altspatzen (Erich Pelikan, Roman Bibl, Wolfram Bors) 
Schutzhaus Waidäcker 
1160 Wien, Steinlegasse 35 – ) +43 650 256 87 94
ECHTE WEANA PRÄSENTIEREN 19 Uhr 
Siehe Seite 36 
Victor & Rudi Kandera 
Heurigenrestaurant „Zum Alten Haus“ 
Peter Binder 1210 Wien, Jedlersdorfer Pl. 6 – ) +43 1 294 42 85 
oder * peter@peterbinder.at, Eintritt: Euro 15,–
HAWARA-KLUB  19.30 Uhr 
Wienerisch – Witzig – Würzig 
mit Kurt Strohmer, Herbert Schöndorfer und Franz Horacek 
Vorstadtbeisl Selitsch 
1220 Wien, Konstanziagasse 17 – ) +43 1 282 32 73 
Musikbeitrag: Euro 10,–

DONNERSTAG

20.
WIENERLIEDER VON GESTERN UND HEUTE 15 Uhr 
mit  Erich Zib und Michael Perfler 
PWH Leopoldau 
1210 Wien, Kürschnergasse 10 – ) +43 1 313 99 1080
VEREIN DER „WIENER VOLKSKUNST“ 19 Uhr 
Restaurant Achillion 
1160 Wien, Ottakringer Straße 233 (Straßenbahn 10, 44, 46) 
Platzreservierungen: ) +43 1 924 62 57 (Sylvia Wally)
DIE INZERSDORFER, UNKONSERVIERT 19 Uhr 
mit Überraschungsgast 
Wienerlieder, Couplets, Märsche und Tanz’ 
Wiener Stadtbräu, 1010 Wien, Graben 29a 
(Zugang durch Chattanooga) – ) +43 1 533 50 00

APRIL 2023
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per-form
.at

M
an

fred
 C

h
ro

m
y’s T

exassch
ram

m
eln

 
Texasschram

m
lerei, Erfinder von A

ustrobilly &
 

W
eanaschw

ung, Elvis des W
ienerliedes 

U
rm

el C
hrom

y, 3021 Preßbaum
, Terrasseng. 17 

)
 +43 664 391 81 66 – *

 urm
el.c@

inode.at
M

arik Su
san

n
e 

Sängerin, Entertainerin, viele Bühnenprogram
m

e 
)

 +43 699 126 60 708  
*

 susanne.m
arik@

gm
x.at

M
atzl H

arry 
K

ontragitarre und G
esang, „D

ie zw
a R

eblauser“ 
1190 W

ien )
 +43 676 940 32 67 

*
 H

arry.M
atzl@

gm
ail.com

M
ersch

l In
grid

 
Sängerin (Sopran), W

ienerlieder, C
hansons, 

O
peretten Evergreens 
)

 +43 676 534 69 89

K
ü

n
stle

rv
e

rze
ich

n
is 

S
e

ite
  –

 5
 –

  
A

u
sg

a
b

e
 2

0
2

3

N
agel W

alter 
1 Stim

m
e, 1 G

itarre, W
ienerlied bis A

ustropop 
2620 N

atschbach/N
eunkirchen 

)
 +43 664 884 79 499 
*

 m
ail@

w
alter-nagel.at

N
airz H

erb
ert 

G
itarre und G

esang als A
lleinunterhalter, 

speziell m
it W

ienerlied 
1230 W

ien )
 +43 699 114 88 841

N
eu

e W
ien

er C
o

n
cert S

ch
ram

m
eln

 
Traditionelle und neue W

ienerm
usik , 2 G

eigen, 
K

nopfh
arm

onika, K
ontragitarre und G

esang 
Peter H

avlicek, 1170 W
ien 

)
 +43 699 105 14 812 
*

 gitarre@
peterhavlicek.at

N
eu

es F
avo

ritn
er M

an
d

o
lin

en
o

rch
ester 

Traditionsreiches A
m

ateur-O
rchester 

Besuchen Sie uns auch in unserem
 Probelokal 

1100 W
ien, H

erzgasse 15–19 
Jeden M

ittw
och von 18.50 bis 20.50 U

hr 
)

 +43 660 460 10 79 
*

 offi
ce@

m
andolinen.at

N
eu

n
in

ger F
ried

rich
, K

R
 

M
usiker, K

om
ponist, Produzent, Verleger, 

D
uo „D

ie N
euninger“ 

3121 K
arlstetten, N

eidlinger Straße 18 
)

 +43 699 101 48 446 
*

 neuninger@
gm

x.at
O

fn
er M

argarete 
Sängerin, W

ienerlied und Evergreens 
1210 W

ien – )
 +43 676 381 10 88 

*
 m

ofner.x53@
gm

ail.com
 

O
slan

sky F
ritz 

K
ontragitarre und G

esang, alte und neue 
W

ienerlieder, D
uo O

slansky-Schneew
eiss 

)
 +43 699 171 30 870  
*

 oslansky@
icloud.com

P
alm

isan
o

 A
gn

es, M
ag. 

Sängerin, D
udlerin, W

ienerlieder, Lehrbeauftragte 
 für W

ienerlied an der M
usik und K

unst Privat- 
universität, Privatunterricht und W

orkshops 
1190 W

ien, Iglassegasse 10 
)

 +43 650 952 41 26 
*

 ap@
agnes-palm

isano.at

P
ap

ez H
ein

z 
K

lassisches und m
odernes W

ienerlied, 
G

esang, M
oderation, 

)
 +43 660 710 18 60 
*

 heinz.papez@
chello.at 

P
aw

elk
a-O

sk
era R

egin
e 

Sängerin, W
ienerlied, Sw

ing, Jazz, 
Evergreens, M

usical 
2231 Strasshof, A

lber Severstraße 2 
)

 +43 699 114 83 848 
*

 regine.paw
elka@

aon.at
P

eich
l K

lau
s 

G
itarre und G

esang, A
lleinunterhalter, W

iener- 
lieder, K

om
ponist, Texter, G

itarrenunterricht 
5251 H

öhnhart, O
Ö

 
)

 +43 650 591 28 81 – *
 k@

fun-gitarre.at
P

elz F
ran

z 
K

ontragitarre, K
eyboard und G

esang, 
W

ienerlieder, Tanz- und U
nterhaltungsm

usik 
1020 W

ien, K
V

 G
rünland N

r. 127 
)

 +43 664 51 62 177 – *
 franz.pelz@

drei.at
P

en
zin

ger K
o

n
zertsch

ram
m

eln
 

Traditionelles Schram
m

elquartett 
Leitung Ing. R

oland Sm
etana 

2345 Brunn am
 G

ebirge 
)

 +43 664 134 47 64 – *
 r.sm

etana@
gm

x.at
P

erfl
er M

ich
ael 

Schauspieler, Sänger, W
ienerlieder, M

oderator, 
Sprecher, M

usical, K
lassik, Soloprogram

m
e 

1120 W
ien, M

ünchenstrasse 29/7 
)

 +43 699 113 97 260 – *
 perfler-arts@

gm
x.at 

P
o

slu
sn

y V
icto

r, P
ro

f. 
K

eyboard, K
ontragitarre und G

esang (Schlager 
und Evergreens  für Partys und Tanzm

usik), 
K

om
ponist, A

utor, Tonstudio 
2105 O

berrohrbach, Leobendorfer Straße 1 
)

 +43 699 105 52 210 – *
 vp@

aon.at
P

rager C
h

ristl 
D

ie K
önigin des W

ienerliedes 
)

 +43 699 120 03 562  
*

 christl.prager@
gm

x.net
R

ad
o

n
 H

an
s 

G
itarre und G

esang, Trio W
ien, 

)
 +43 664 341 38 39  
*

 hans@
triow

ien.at
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23.
MUSIK, MUSIK, MUSIK . . . 16 Uhr 
Frech, schmissig, melancholisch 
Musik und Texte aus Wien und Berlin in den Jahren 
1920 bis 1940, präsentiert von Ingrid Merschl 
Tschocherl 
1150 Wien, Wurmsergasse 43 (U3 Johnstraße) 
) +43 676 740 75 35 oder * office@tschocherl.wien 
Eintritt: Euro 20,–

16ER BUAM UND LUSTIGER HERMANN 17.30 Uhr 
Wiener Musik und Wiener Schmäh ungefiltert 
Vorstadtbeisl Selitsch 
1220 Wien, Konstanziagasse 17 
Tickets im Lokal oder unter ) +43 676 507 25 05 
Musikbeitrag Euro 23,–

DAS GIBT’S NUR EINMAL 18 Uhr 
Legenden des Tonfilms 
mit Susanne Marik und dem Béla Fischer-Trio 
Das Vindobona 
1200 Wien, Wallensteinplatz 6 
) +43 1 512 39 03 und * office@vindobona.wien

SYMPHONISCHES SCHRAMMEL- 18.30 Uhr 
QUINTETT WIEN 
„So geht’s zua bei uns in Wean“ 
Wiener Konzerthaus, Mozartsaal 
1030 Wien, Lothringerstraße 22 – ) +43 1 242 002

MONTAG

24.
DUO OSLANSKY-FOSTEL 19 Uhr 
Fritz Oslansky (Kontragitarre, Gesang), 
Martin Fostel (Akkordeon, Gesang) 
Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 
) +43 1 370 12 87 – * mayer@pfarrplatz.at

STERNIK - ZACEK - SULZER - LECHNER 19.30 Uhr 
Heurigenschank Zum Berger 
1190 Wien, Himmelstraße 19 
) +43 1 320 58 93 oder * 1713@himmelstrasse19.wien

DIENSTAG

25.
KABANE 13 19 Uhr 
Buschenschank Hengl-Haselbrunner 
1190 Wien, Iglaseegasse 10 
) +43 1 320 33 30 oder * reservierung@hengl-haselbrunner.at

HEURIGENPARTIE G’MISCHTER SATZ 19 Uhr 
Heinz Ebenstein (Akkordeon) und 
Heinz Gröbl (Kontragitarre, Gesang) 
Weinhaus Sittl,  
1160 Wien, Lerchenfelder Gürtel 51 
) +43 1 405 02 05, Eintritt frei

DONNERSTAG

27.
DDSG WIENERLIEDER-SCHIFFFAHRT 19–22 Uhr 
Ab Schwedenplatz auf die Donau und retour 
Musik: Duo Perfler-Zib 
Preis: Euro 55,– inkl. reichhaltigem Buffet 
Diese Fahrt ist bereits ausverkauft 
) +43 664 323 77 92 oder * verlag@radiowienerlied.at

DUO HOJSA/KOSCHELU MIT GÄSTEN 19 Uhr 
Heuriger Sissi Huber 
1160 Wien, Roterdstraße 5 – ) +43 1 485 81 80

APRIL 2023

ICH KÜSSE IHRE HAND, MADAME 19.30 Uhr 
Die wilden 20er- und 30er-Jahre 
mit Susanne Marik, Axel Herrig und Béla Fischer 
Dinnertheater im Schönbrunner Stöckl 
1130 Wien, Schönbrunn Meidlinger Tor 
(Schönbrunner Straße 309) – ) +43 660 63 63 200

FREITAG

28.
DUO HOJSA/KOSCHELU 
UND WILLI LEHNER 19.30 Uhr 
Heuriger zum Alten Haus (Peter Binder) 
1210 Wien, Jedlersdorfer Platz 6 – ) +43 1 294 42 85

SAMSTAG

29.
WEAN HEAN – PRATERGALOPP 14.30 Uhr 
In 90 Minuten um die Welt (Spaziergang) mit Edith Michaeler & 
Fritzi Kraus, Podcast-Duo von „Erzähl mir von Wien“, Oliver Maar 
Prater Hauptallee & Café Ponykarussell 
1020 Wien, Treffpunkt Endstation Linie 1, 
Lokal nach der Führung: Karl-Kolarik-Weg 1, Prater 86a 
Online-Vorverkauf: www.weanhean.at

HUM. BUND DER BERUFSSÄNGER 15 Uhr 
(Feiner Wiener Musiksalon) 
Gesang: Yuko Mitani, Alexander Kröner und Max Buchleitner 
Klavier und Conference: Prof. Fritz Brucker 
Café Zartl 
1030 Wien, Rasumofskygasse 7 – ) +43 676 550 46 87 
Körberlspende ab Euro 15,– erbeten.

ONKLHANSI SPECIAL 20 Uhr 
Hans Ecker und Rudi Bichler, das Heimatlandecho u.v.a. 
bei „15 Jahre Duo Amore“ 
Gasthaus Mohr 
2732 Zweiersdorf, Neue Welt Straße 101 – ) +43 2620  23 89



Wienerlied Magazin Seite  – 22 –  Ausgabe 2

MAI 2023

MONTAG

1.
DUO OSLANSKY-SCHNEEWEISS  14 Uhr 
Weinhof Zimmermann 
1190 Wien, Mitterwurzergasse 20 – ) +43 1 440 12 07

CREMSER SELECTION 15 Uhr 
mit dem Duo Mopet, Roland Smetana und Gästen 
beim Weinfrühling am Sachsenberg 
Rauscherkeller 
3493 Hadersdorf am Kamp  – * peter.rauscher@aon.at

DUO SYPAL-LECHNER 15 Uhr 
SPÖ-Sektion 1 
1150 Wien, Mareschplatz (bei Schlechtwetter Possingergasse 7a)

DUO À-LA-MINUTE 19 Uhr 
Engelbert Mach (Kontragitarre, Gesang), 
Martin Fostel (Akkordeon, Gesang) 
Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 
) +43 1 370 12 87 – * mayer@pfarrplatz.at

SCHRAMMELMONTAG 19 Uhr 
mit den Neuen Wiener Konzertschrammeln und Gäste 
Bockkeller 
1160 Wien, Gallitzinstraße 1 
) +43 1 416 23 66 oder * office@wvlw.at 
Eintritt: Euro 17,–, Mitglieder Euro 14,– 
SchülerInnen/Studierende Euro 11,–, MusikantInnen frei

DIENSTAG

2.
EIN ABEND MIT CHRISTL PRAGER 19 Uhr 
und HERBERT SCHÖNDORFER 
Heurigenrestaurant „Zum Alten Haus“ Peter Binder 
1210 Wien, Jedlersdorfer Platz 6 – ) +43 699 120 03 562 
Eintritt freie Spende

SOJKA, STIRNER, RITTMANNSBERGER 19 Uhr 
Buschenschank Hengl-Haselbrunner 
1190 Wien, Iglaseegasse 10 
) +43 1 320 33 30 oder * reservierung@hengl-haselbrunner.at

WEAN HEAN – WEAN MONDÄN 19.30 Uhr 
150 Jahre Wiener Weltausstellung 
Mit Chris Lohner, Traude Holzer und den Bravour Schrammeln 
Theater Akzent, 1040 Wien, Theresianumgasse 18 
Karten: * www.akzent.at, ) +43 1 501 65-13306 
Weitere Infos: weanhean.at

MITTWOCH

3.
DUO OSLANSKY-SCHNEEWEISS  15 Uhr 
Panoramaschenke 
1100 Wien, Filmteichstraße 5 – ) +43 1 688 11 82

WEANER SPATZ’N-CLUB  19 Uhr 
Fredi Gradinger und Rudi Koschelu mit Überraschungsgästen 
ACHTUNG NEUER VERANSTALTUNGSORT 
Heurigenschank „Zum Berger“ 
1190 Wien, Himmelstraße 19 – ) +43 1 320 58 93

WEAN HEAN 20 Uhr 
VOM BIBERLN UND PAPPERLN 
Georg Breinschmid & Thomas Gansch kochen Sie ein! 
Schutzhaus Zukunft 
1150 Wien, Verlängerte Guntherstraße 
Online-Vorverkauf: www.weanhean.at

DONNERSTAG

4.
DDSG WIENERLIEDER-SCHIFFFAHRT 19–22 Uhr 
Ab Schwedenplatz auf die Donau und retour 
Musik: Marion und Erich Zib 
Preis: Euro 55,– inkl. reichhaltigem Buffet 
Bitte unbedingt reservieren bei Marion Zib 
) +43 664 323 77 92 oder * verlag@radiowienerlied.at

NEUE WIENER HALBWELTEN 19 Uhr 
Trio Stippich Havlicek und Geburtstagsgäste 
Eintritt gegen Schmattes! 
Café Prückel 
1010 Wien, Stubenring 24 – ) +43 1 512 61 15

WIENER MUSIK MIT KLASSE 19 Uhr 
mit Herbert Bäuml 
Café-Restaurant „Alt-Erdberg“ 
1030 Wien, Fiakerplatz 8–10 – ) +43 699 194 195 92

16ER BUAM - RUTKA.STEURER 19.30 Uhr 
Buschenschank Taschler 
1190 Wien, Geigeringasse 6 – ) +43 664 447 13 96

FREITAG

5.
DIE ZWA REBLAUSER 18 Uhr 
(Karl Scheutl und Harry Matzl) 
Pfarre Hirschstetten - Maria Himmelfahrt 
1220 Wien, Hirschstettner Straße 91– ) +43 680 237 63 30 oder 
* diewagners85b@aon.at

MANFRED CHROMY 19 Uhr 
WEANASCHWUNGPACKL 
„Doc. Gruen & der Elvis des Wienerlieds“ 
Heuriger Schneider-Gössl 
1130 Wien, Firmiangasse 11 
) +43 1 877 61 09 – * office@schneider-goessl.at

„5 UND 5 SIND 55“ MIT WOLF FRANK 19.30 Uhr 
Wolf Frank feiert seinen 55er – mit Musik und viel Humor! 
Restaurant Amon – Festsaal 
1030 Wien, Schlachthausgasse 13 
Reservierungen ) +43 670 555 8 555 und 
* tickets@stimmwunder.com 
Karten: Euro 30,–

DAS GIBT’S NUR EINMAL 20 Uhr 
Legenden des Tonfilms 
mit Susanne Marik und Béla Fischer 
Theater Center Forum 
1090 Wien, Porzellangasse 50 – ) +43 1 310 46 46

SAMSTAG

6.
IM WEISSEN RÖSSL AM WOLFGANGSEE . . . 17 Uhr 
Szenisches Konzert mit Christine und Camillo dell’ Antonio 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38–40 – ) +43 660 46 46 614 
Musikschutz: Euro 12,–

HUMANITÄRER BUND DER NATURSÄNGER 
Willkommen in der Franz-Sandera-Runde  15 Uhr 
Café Ritter 
1160 Wien, Ottakringer Straße 117 
) +43 650 703 30 64 (Sandera – Tichy)

EIN WEISER SPRUCH
Das vermeintliche Licht am Ende des Tunnels könnte auch der 
Scheinwerfer des entgegenkommenden Zuges sein.
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9.
MANFRED CHROMY SOLO 11 Uhr 
Busausflug nach Göttlesbrunn 
Abfahrt beim Baumgartner Casino 
1140 Wien, Linzerstraße 297 – ) +43 664 441 09 03

WIENER BRUT (Dreh für W24) 19 Uhr 
Buschenschank Hengl-Haselbrunner 
1190 Wien, Iglaseegasse 10 
) +43 1 320 33 30 oder * reservierung@hengl-haselbrunner.at

WEAN HEAN 19.30 Uhr 
OLLE OCHTUNG, HERR FESSA 
60 Jahre Havliceker mit Peter Havlicek, Bertl Mayer, 
Nikolai Tunkowitsch, dem Magdalena Ley-Ensemble 
und Vorstadtkollektiv 
Liebhartstaler Bockkeller, 1160 Wien, Gallitzinstraße 1 
Online-Vorverkauf: www.weanhean.at

DONNERSTAG

11.
TRIO WELS-SMETANA-GERSTBERGER 18.30 Uhr 
singt und spielt für sie Wienerlieder und Weihnachtslieder 
zum Zuhören und Mitsingen 
Heuriger „Zum Werkelmann“ im Böhmischen Prater 
1100 Wien, Laaerwald 218 
Reservierung „Bei der Musik“: ) +43 1 68 87 106 
Parkplatz ohne Parkgebühr am Otto Geißler Platz 
(Zufahrt von der Bitterlichstraße) – Eintritt frei, Spenden 
erbeten.

KURTsKLUB 19 Uhr 
mit Kurt Strohmer (Wiener Entertainment) 
Schanigarteneröffnung mit Spanferkel und 
Tanzmusik für jung und alt 
Gasthaus Grabmüller 
1190 Wien, Liechtenwerder Platz 3 – ) +43 1 367 43 32 und 
+43 699 110 49 600

DIE INZERSDORFER, UNKONSERVIERT und 
ORIGINAL WIENER SÜSSHOLZSCHRAMMELN 
Wienerlieder, Couplets und Schrammelmusik 19 Uhr 
Wiener Stadtbräu, 1010 Wien, Graben 29a 
(Zugang durch Chattanooga) – ) +43 1 533 50 00

DDSG WIENERLIEDER-SCHIFFFAHRT 19–22 Uhr 
Ab Schwedenplatz auf die Donau und retour 
Musik: Duo Horacek-Schöndorfer 
Preis: Euro 55,– inkl. reichhaltigem Buffet 
Bitte unbedingt reservieren bei Marion Zib 
) +43 664 323 77 92 oder * verlag@radiowienerlied.at

TINI KAINRATH UND PETER HAVLICEK 19.30 Uhr  
Club Salon Freiraum 
5026 Salzburg, Salzachstrasse 12A

WEAN HEAN – WEAN JAZZ 20.30 Uhr 
mit dem Trio Lepschi-Quintett 
Porgy & Bess 
1010 Wien, Riemergasse 11 
Karten: ) +43 1 512 88 11 oder * ticket@porgy.at 
Info: www.weanhean.at

FREITAG

12.
16ER BUAM - RUTKA.STEURER 19 Uhr 
Dornröschenkeller 
1210 Wien, Stammersdorfer Kellergasse 24 
) +43 664 150 54 13 oder * heuriger@dornroeschenkeller.at

DA WEANA DREIKLAUNG  18 Uhr 
Ein paar schöne Stunden mit Wiener Musik, Texten und Couplets  
Manfred Kraft (Akkordeon und Gesang), Ursula Sykora (Gesang), 
Günter Bartelmuss (Akkordeon und Keyboard) 
Café-Restaurant „G’schamster Diener“ 
1060 Wien, Stumpergasse 19 – ) +43 1 597 25 28 
Eintritt freie Spende

ERSTER ALT-WIENER CLUB MEIDLING (1927) 
„Vereinsabend“ 18 Uhr 
Elisabeth Reichart (Mezzosopran), Jakob Schmaus (Bariton und 
Geige) und Simon Schmaus (Kindersopran und Geige). 
Klavier und Künstlerkontakt: Gerti Straka – ) +43 1 895 56 36 
Gasthaus Alt-Wien  
1120 Wien, Koflergasse 26 – ) +43 664 553 68 38 (Chaloupka)

ONKLHANSI SPECIAL 18 Uhr 
„Wienerlieder und sunst a no wos“ 
mit Hans Ecker, Rudi Bichler, Christl Prager und Franz Müllner 
Bühne Rauchenwarth 
2320 Rauchenwarth, Rauchenwarth 56 
) +43 664 911 06 64 (Ernst Schüller) und 
) +43 664 386 65 52 (Sabine Baumgartner)

WIEN INTERNATIONAL 19 Uhr 
Wienerische Lieder und Wiener Schmäh 
mit Gerhard Blaboll, Damenspitz, Salpi Lemke, Martin Ganthaler, 
Kuno Trientbacher u. a. 
Blunzenstricker 
1160 Wien, Ottakringer Straße 71 – ) +43 1 485 78 49

DAS GIBT’S NUR EINMAL 20 Uhr 
Legenden des Tonfilms mit Susanne Marik und Béla Fischer 
Theater Center Forum 
1090 Wien, Porzellangasse 50 – ) +43 1 310 46 46

SONNTAG

7.
ZITHERMUSIK 10–17 Uhr 
IM GASTHAUS JÄGERWIESE 
Von der Fischerhütte 15 Min. durch den Wienerwald zum Agnes-
brünnl, wo Hans Haslinger auf seiner Zither spielt.
Gasthaus zum Agnesbrünnl Jägerwiese 
1190 Wien, Jägerwiese 221 – ) +43 1 440 13 00 
Eintritt freie Spende

MANFRED CHROMY 16 Uhr 
WEANASCHWUNGPACKL 
„Döblinger Welttournee mit Doc. Gruen“ 
Weingut Hengl, 1190 Wien, Oberer Reisenbergweg 15 
) +43 699 132 09 494

EINE KLEINE REISE IN DEN SÜDEN 16 Uhr 
mit Ellen Maria Halikiopoulos und Victor Kautsch 
Dirigent: Nikita Dubov 
Simm City (Festsaal Zentrum Simmering) 
1110 Wien, Simmeringer Hauptstraße 96A 
) +43 677 613 60 380 – * karten@mandolinen.at 
Karten: Euro 15,– (Eintritt frei bis 18 Jahre)

MONTAG

8.
DUO À-LA-MINUTE 19 Uhr 
Engelbert Mach (Kontragitarre, Gesang), 
Martin Fostel (Akkordeon, Gesang) 
Mayer am Pfarrplatz, 190 Wien, Pfarrplatz 2 
) +43 1 370 12 87 – * mayer@pfarrplatz.at 



Wienerlied Magazin Seite  – 24 –  Ausgabe 2

MONTAG

15.
DUO GRADINGER-MACH 19 Uhr 
Fredi Gradinger (Akkordeon, Gesang) 
Engelbert Mach (Kontragitarre, Gesang) 
Mayer am Pfarrplatz, 1190 Wien, Pfarrplatz 2 
) +43 1 370 12 87 – * mayer@pfarrplatz.at

KARL ZACEK & DUO FOSTEL-LECHNER 19.30 Uhr 
Harrys Augustin Heurigenrestaurant 
1110 Wien, Kaiser Ebersdorferstr. 58 – ) +43 1 767 15 88

DIENSTAG

16.
HERBERT´S GOLDEN OLDIES  14 Uhr 
Senioren-Tanznachmittag mit Schlagern, Oldies und 
Wienerischem mit Herbert Richter  
PWH Rossau  
1090 Wien, Seegasse 11 – ) +43 1 313 99 1190 
Eintritt frei!

HANS ECKER TRIO 18 Uhr 
Alt-Favoritner Fanclub 
Wienerberg-Stubn 
1100 Wien, August-Forel-Gasse 7 –) +43 676 463 52 00

TRIO WIEN-CLUBABEND  19 Uhr 
Fredi Gradinger, Franz Horacek, Hans Radon 
Bühnenprogramm 
Restaurant Achillion (Vinothek) 
1160 Wien, Ottakringer Str. 233 – ) +43 676 908 47 02

AGNES PALMISANO & TRIO 19 Uhr 
Buschenschank Hengl-Haselbrunner 
1190 Wien, Iglaseegasse 10 
) +43 1 320 33 30 oder * reservierung@hengl-haselbrunner.at

MITTWOCH

17.
ECHTE WEANA PRÄSENTIEREN 19 Uhr 
Siehe Seite 36 
Fredi Gradinger und Hans Radon 
Heurigenrestaurant „Zum Alten Haus“ 
Peter Binder 1210 Wien, Jedlersdorfer Pl. 6 – ) +43 1 294 42 85 
oder * peter@peterbinder.at, Eintritt: Euro 15,–

GERHARD HEGER-RUNDE 19 Uhr 
mit Rudi Koschelu und Marie Theres Stickler 
Gasthaus am Predigtstuhl 
1170 Wien, Oberwiedenstrasse 34 – ) +43 1 484 81 156

HAWARA-KLUB  19.30 Uhr 
Wienerisch – Witzig – Würzig 
mit Kurt Strohmer, Herbert Schöndorfer und Franz Horacek 
Vorstadtbeisl Selitsch 
1220 Wien, Konstanziagasse 17 – ) +43 1 282 32 73 
Musikbeitrag: Euro 10,–

DONNERSTAG

18.
MUSIKFAHRT NACH TULLN 10–17.30 Uhr 
Mit Andy Lee Lang und Freinderlwirtschaft (Charlotte Ludwig, 
Harry Kucera und Kosta Liaskos) 
DDSG Anlegestelle Reichsbrücke 
1020 Wien, Handelskai 265 – ) +43 664 160 77 89

VEREIN DER „WIENER VOLKSKUNST“ 19 Uhr 
Motto: 100 Jahre Volkskunst 
Restaurant Achillion 
1160 Wien, Ottakringer Straße 233 (Straßenbahn 10, 44, 46) 
Platzreservierungen: ) +43 1 924 62 57 (Sylvia Wally)

12.
WIEN INTERNATIONAL 19 Uhr 
Wienerische Lieder und Wiener Schmäh 
mit Gerhard Blaboll, Damenspitz, Salpi Lemke, Martin Ganthaler, 
Kuno Trientbacher u. a. 
Gasthaus zu den drei Linden 
1230 Wien, Atzgersdorfer Straße 161 – ) +43 1 804 41 15

SAMSTAG

13.
BOHEMIA-TRIO UND PETER JANOCH 11 Uhr 
Gasthaus Timo 
1100 Wien, Dampfgasse 22 – ) +43 664 440 25 97

MUTTERTAGSKONZERT 19 Uhr 
Victoria und David Kropfitsch spielen Klassik. 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38–40 – ) +43 660 46 46 614 
Eintritt frei

MUSIKALISCHE FRIEDHOFSGESCHICHTEN 16 Uhr 
Ich spiele Leben mit Birgit Denk - Margit Ulm - Peter Havlicek 
Treffpunkt: Haupttor des Hernalser Friedhofs 
1170 Wien Leopold-Kunschak-Platz 7 – ) +43 699 105 14 812 
Eintrittspreis: Euro 25,– 
Bestellungen: www.peterhavlicek.at/mfg

WIENERLIED-GALA 20 Uhr 
mit Kurt Strohmer, Herbert Schöndorfer, Franz Horacek, 
Christl Prager und den 16er Buam (Rutka/Steurer) 
VBH-Gerasdorf Oberlisse 
2201 Gerasdorf bei Wien, Stammersdorfer Straße 354 
Kartenbestellung: ) +43 681 81 39 6952 
Karten: Euro18,–

SONNTAG

14.
NEUSTIFTER SONNTAGS-MATINEE 11 Uhr 
(Musik ab 12 Uhr) mit den SirtakiSchrammeln 
Stargast Andy Lee Lang mit Herbert Schöndorfer (Akkordeon) 
Heuriger Wolff 
1190 Wien, Rathstraße 46 – ) +43 664 160 77 89 
Eintritt Euro 25,– inkl. Tischreservierung inkl.1 Glas Frizzante – 
vor Ort Euro 30,– 

MANFRED CHROMY 12 Uhr 
MUTTERTAGSSPEZIAL 
„Das Duetterl mit dem Detterl“ 
Heuriger Straitz & Straitz 
2352 Gumpoldskirchen, Badener Str. 26 – ) +43 664 497 49 83

SOMMER-GARTEN-HEURIGER 13.30 Uhr 
Das Wiener Kabinett Orchester serviert Klänge von Strauß und 
Schrammel. Das Mitsingen ist uns sehr willkommen! 
Heuriger Schübel-Auer 
1190 Wien, Kahlenberger Straße 22 
) +43 1 370 22 22 – * www.schuebel-auer.at

WIENERLIED TRIFFT SWING 17 Uhr 
mit dem Duo Horacek-Bibl 
Café Ritter 
1160 Wien, Ottakringer Straße 117 
) +43 1 486 12 53 oder +43 699 113 56 904

ONKLHANSI SPECIAL-GALA 19 Uhr 
Hans Ecker und Rudi Bichler u.v.a. 
Nordbahntheater 
2231 Strasshof, Bahngasse 18 – ) +43 664 302 50 94

MAI 2023
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DDSG WIENERLIEDER-SCHIFFFAHRT 19–22 Uhr 
Ab Schwedenplatz auf die Donau und retour 
Musik: Franz Pelz und Erich Zib 
Preis: Euro 55,– inkl. reichhaltigem Buffet 
Bitte unbedingt reservieren bei Marion Zib 
) +43 664 323 77 92 oder * verlag@radiowienerlied.at

FREITAG

19.
IM PRATER BLÜHN WIEDER DIE BÄUME . . . 18 Uhr 
mit Isabella Kuess (Sopran), Christiane-Marie Parotte Riedl 
(Mezzo), Miki Stojanov (Tenor), Elena Rozanova (Violine), 
Irina Nikolayeva (Klavier) und Andry Velychko (Cello).  
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38–40 – ) +43 660 46 46 614 
Musikschutz: Euro 12,–

WIENERISCH UND EVERGREENS 18 Uhr 
mit Christl Prager und Herbert Schöndorfer 
Restaurant zum Werkelmann 
1100 Wien, Laaerwald 218 – ) +43 699 120 03 562 
Eintritt freie Spende

CREMSER SELECTION 18 Uhr 
mit dem Duo Mopet bei der klingenden Kellergasse 
2020 Hollabrunn, Sitzendorfer Kellergasse 
* peter.rauscher@aon.at

DUO À-LA-MINUTE 19 Uhr 
Engelbert Mach (Kontragitarre, Gesang), 
Martin Fostel (Akkordeon, Gesang) 
Heuriger Schneider-Gössl 
1130 Wien, Firmiangasse 11 
) +43 1 877 61 09 – * office@schneider-goessl.at

SAMSTAG

20.
HUM. BUND DER BERUFSSÄNGER 15 Uhr 
(Feiner Wiener Musiksalon) 
Gesang: Manami Okazaki, Igor Wolfram Derntl 
und Michael C. Havlicek 
Klavier und Conference: Prof. Fritz Brucker 
Café Zartl 
1030 Wien, Rasumofskygasse 7 – ) +43 676 550 46 87 
Körberlspende ab Euro 15,– erbeten

MANFRED CHROMY 17 Uhr 
WEANASCHWUNGPACKL 
„Das Duetterl mit dem Detterl“ 
Buschenschank Stippert am Heuberg 
1170 Wien, Schrammelgasse 102 – ) +43 664 590 22 61

DUO HOJSA/KOSCHELU MIT GÄSTEN 19 Uhr 
Weinhaus Pfandler „Zu den seligen Affen“ 
1120 Wien, Dörfelstraße 3A 
Reservierung: selig@weinhaus-pfandler.at

SIRTAKISCHRAMMELN 19.30 Uhr 
Kulturpavillion 
3443 Sieghartskirchen, Wiener Straße 12 
Karten: Ö-Ticket und Gemeinde Sieghartskirchen

MAI 2023 SONNTAG

21.
FRÜHLING IN WIEN 11 Uhr 
mit Monika Smetana und Michael Wagner begleitet von den 
Penzinger Konzertschrammeln 
Kulturheuriger Taufratzhofer 
2340 Mödling, Quellenstraße 3 
Reservierung: ) +43 2236 22 618 oder 
* office@taufratzhofer.at – Eintritt frei, Spenden erbeten

WIENERLlED-VEREINIGUNG „ROBERT POSCH“ 
„Heurigenpartie“ 15.30 Uhr 
Ein unterhaltsamer Nachmittag 
mit „Die zwa Reblauser“ (Harry Matzl und Karl Scheutl) 
Restaurant Martinsschlössl 
1180 Wien, Martinstraße 18 – ) +43 664 598 31 38 
Musikbeitrag: Euro 10,–

MUSIK AM DORFPLATZ 16 Uhr 
mit den Weaner Bleamerln und SpielerInnen 
des 1. Langenzersdorfer Zithervereins 
2103 Langenzersdorf, Enzo-Platz 
Bei Schlechtwetter eine Woche später.

MONTAG

22.
DUO À-LA-MINUTE 19 Uhr 
Engelbert Mach (Kontragitarre, Gesang), 
Martin Fostel (Akkordeon, Gesang) 
Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 
) +43 1 370 12 87 – * mayer@pfarrplatz.at

STERNIK - ZACEK - SULZER - LECHNER 19.30 Uhr 
Heurigenschank Zum Berger 
1190 Wien, Himmelstraße 19 
) +43 1 320 58 93 oder * 1713@himmelstrasse19.wien

DIENSTAG

23.
MARTIN SPENGLER & FOISCHN WIENER 19 Uhr 
Buschenschank Hengl-Haselbrunner 
1190 Wien, Iglaseegasse 10 
) +43 1 320 33 30 oder * reservierung@hengl-haselbrunner.at

IN LAUSCHIGER NACHT 19 Uhr 
Zithermelodien zum Verlieben mit Zithersound, ZitheRaum, 
Zitheristica, Wiener Zitherfreunde (Ltg. Katharina Pecher) 
und Überraschungsgästen. 
Liebhartstaler Bockkeller 
1160 Wien, Gallitzinstraße 1 
) +43 1 416 23 66 oder * office@wvlw.at 
Eintritt: Euro 20,–, für Mitglieder Euro 17,–, für SchülerInnen und 
Studierende Euro 13,–

MITTWOCH

24.
DUO HOJSA/KOSCHELU MIT GÄSTEN 19 Uhr 
Heuriger Sissi Huber 
1160 Wien, Roterdstraße 5 – ) +43 1 485 81 80

DONNERSTAG

25.
FRÜHLINGSKONZERT 18.30 Uhr 
mit den Arbeiter-Sängern Favoriten 
Musikalische Leitung: Mag. Yasmina Luccisano 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38–40 – ) +43 660 46 46 614 
Eintritt frei

Alle Termine laut Veranstalter 
mit Stand 1. März 2023
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25.
DDSG WIENERLIEDER-SCHIFFFAHRT 19–22 Uhr 
Ab Schwedenplatz auf die Donau und retour 
Musik: Michael Perfler und Martin Fostel 
Preis: Euro 55,– inkl. reichhaltigem Buffet 
Bitte unbedingt reservieren bei Marion Zib 
) +43 664 323 77 92 oder * verlag@radiowienerlied.at

ONKLHANSI SPECIAL 19 Uhr 
Hans Ecker und Rudi Bichler mit Überraschungsgast 
Gasthaus zum Werkelmann 
1100 Wien, Laaer Wald 218 – ) +43 1 688 71 06 und im Lokal

DUO HOJSA/KOSCHELU 
UND WILLI LEHNER 19.30 Uhr 
Heuriger zum Alten Haus (Peter Binder) 
1210 Wien, Jedlersdorfer Platz 6 – ) +43 1 294 42 85

FREITAG

26.
LIVE WIENERLIED KARAOKE 18.30 Uhr 
Musik zum Nachschenken und Selbersingen mit dem 
„Wiener Kabinett Orchester“ 
Heuriger Wolff 
1190 Wien, Rathstraße 46 
) +43 1 440 23 35 oder * wolff@wienerheuriger.at

WIENER MUSIK VOM FEINSTEN 20 Uhr 
mit dem Duo Reblaus (Sergej und Othmar) 
Heuriger Schneider-Gössl 
1130 Wien, Firmiangasse 11 
) +43 1 877 61 09 – * office@schneider-goessl.at

MONTAG

29.
SCHIFFFAHRT NACH TULLN 9 Uhr 
Lady Sunshine & Mr. Moon – Evergreens und Schlager 
mit Anita Horn und Michael Perfler  
DDSG Anlegestelle Reichsbrücke 
1020 Wien, Handelskai 265 
Preise inkl. Buffet: Erwachsene Euro 65,– Kinder Euro 32,50 
Info/Buchung: Michael Perfler 
) +43 699 113 97 260 – * perfler-arts@gmx.at

DUO OSLANSKY-FOSTEL 19 Uhr 
Fritz Oslansky (Kontragitarre, Gesang), 
Martin Fostel (Akkordeon, Gesang) 
Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 
) +43 1 370 12 87 – * mayer@pfarrplatz.at

DIENSTAG

30.
TRIO LEPSCHI (Dreh für W24) 19 Uhr 
Buschenschank Hengl-Haselbrunner 
1190 Wien, Iglaseegasse 10 
) +43 1 320 33 30 oder * reservierung@hengl-haselbrunner.at

MITTWOCH

31.
HEURIGENPARTIE G’MISCHTER SATZ 19 Uhr 
Heinz Ebenstein (Akkordeon) und 
Heinz Gröbl (Kontragitarre, Gesang) 
Weinhaus Sittl 
1160 Wien, Lerchenfelder Gürtel 51 
) +43 1 405 02 05, Eintritt frei

MAI 2023 JUNI 2023

DONNERSTAG

1.
DDSG WIENERLIEDER-SCHIFFFAHRT 19–22 Uhr 
Ab Schwedenplatz auf die Donau und retour 
Musik: Marion und Erich Zib 
Preis: Euro 55,– inkl. reichhaltigem Buffet 
Bitte unbedingt reservieren bei Marion Zib 
) +43 664 323 77 92 oder * verlag@radiowienerlied.at

NEUE WIENER HALBWELTEN 19 Uhr 
Stippich & Stippich 
Eintritt gegen Schmattes! 
Café Prückel 
1010 Wien, Stubenring 24 – ) +43 1 512 61 15

WIENER MUSIK MIT KLASSE 19 Uhr 
mit Herbert Bäuml 
Café-Restaurant „Alt-Erdberg“ 
1030 Wien, Fiakerplatz 8–10 – ) +43 699 194 195 92

16ER BUAM - RUTKA.STEURER 19.30 Uhr 
Buschenschank Taschler 
1190 Wien, Geigeringasse 6 – ) +43 664 447 13 96

FREITAG

2.
HANS ECKER TRIO 18 Uhr 
Open-Air mit Louie Austen und Mikes Crew 
Gasthaus Steinböck 
3423 St. Andrä-Wördern, Hauptstr. 43 – ) +43 660 315 04 90

DUO OSLANSKY-SCHNEEWEISS  19 Uhr 
Weinhof Zimmermann 
1190 Wien, Mitterwurzergasse 20 – ) +43 1 440 12 07

EINEDRAHN BEIM HEURIGEN MALY 19 Uhr 
mit Katharina Hohenberger - Konstanze Breitebner 
Marie Theres Stickler - Doris Windhager - Gerhard Ernst - 
Peter Havlicek 
Heuriger Maly, 1190 Wien, Sandgasse 8

SAMSTAG

3.
HANS ECKER TRIO 17 Uhr 
Schutzhaus Blumenfreunde „Zum Marco“ 
1210 Wien, Fännergasse 2 
) +43 660 923 16 23 oder * office@zummarco.at

DUO OSLANSKY-SCHNEEWEISS  18 Uhr 
Mutti - Landgasthof Aprea 
2123 Schleinbach, Am Bahnhof 6 – ) +43 2245 37 40 
Eintritt frei (Körberlspende)

ERSTER ALT-WIENER CLUB MEIDLING (1927) 
„Vereinsabend“ 18 Uhr 
Samanta Sparr (Sopran und Saxophon), Elisabeth Wolfbauer 
(Mezzosopran) und Max Saliger (Bass und Moderation). 
Klavier und Künstlerkontakt: Gerti Straka – ) +43 1 895 56 36 
Gasthaus Alt-Wien  
1120 Wien, Koflergasse 26 – ) +43 664 553 68 38 (Chaloupka)

BEI ANER MUSI’ UND BEIM WEIN 18 Uhr 
Musikalische Erinnerungen an den Komponisten 
Weiner-Dillmann mit Christina Tschernitz (Sopran), 
Thomas Schmidt (Tenor) und Prof. Manfred Schiebel (Klavier) 
Bezirksmuseum Floridsdorf (Mautner-Schlössl) 
1210 Wien, Prager Straße 33  
) +43 1 271 96 24 oder * eva.krapf@gmx.at

Beachten Sie bitte auch die 
Veranstaltungshinweise auf Seite 30



Ausgabe 2 Seite  – 27 –  Wienerlied Magazin

JUNI 2023

SONNTAG

4.
ZITHERMUSIK 10–17 Uhr 
IM GASTHAUS JÄGERWIESE 
Von der Fischerhütte 15 Min. durch den Wienerwald zum Agnes-
brünnl, wo Hans Haslinger auf seiner Zither spielt 
Gasthaus zum Agnesbrünnl Jägerwiese 
1190 Wien, Jägerwiese 221 – ) +43 1 440 13 00 
Eintritt freie Spende

SONNTAGSMATINEE 11 Uhr 
„Wie wär’s mit einer schönen Wienerliedpartie“ 
Clemens Schaller singt und spielt Lieder von Hermann Leopoldi, 
Gerhard Bronner sowie aus eigenen Werken. 
Café Prückel 
1010 Wien, Stubenring 24 – ) +43 1 512 61 15 
Eintritt: Spende zu Gunsten des Vereins „Hope for the Future“

HANS ECKER TRIO 12 Uhr 
Weinhof Reichl 
1210 Wien, Stammersdorfer Straße 41 
) +43 660 147 84 07 und +43 1 292 42 33

BOHEMIA-TRIO 14.30 Uhr 
Gasthaus Zum Werkelmann 
1100 Wien, Laaerwald 218 – ) +43 664 440 25 97

MONTAG

5.
DUO À-LA-MINUTE 19 Uhr 
Engelbert Mach (Kontragitarre, Gesang), 
Martin Fostel (Akkordeon, Gesang) 
Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 
) +43 1 370 12 87 – * mayer@pfarrplatz.at

SCHRAMMELMONTAG 19 Uhr 
mit den Neuen Wiener Konzertschrammeln 
Bockkeller 
1160 Wien, Gallitzinstraße 1 
) +43 1 416 23 66 oder * office@wvlw.at 
Eintritt: Euro 17,–, Mitglieder Euro 14,– 
SchülerInnen/Studierende Euro 11,–, MusikantInnen frei

DIENSTAG

06.
EIN ABEND MIT CHRISTL PRAGER 19 Uhr 
und HERBERT SCHÖNDORFER 
Heurigenrestaurant „Zum Alten Haus“ Peter Binder 
1210 Wien, Jedlersdorfer Platz 6 – ) +43 699 120 03 562 
Eintritt freie Spende

SOJKA, STIRNER, RITTMANNSBERGER 19 Uhr 
Buschenschank Hengl-Haselbrunner 
1190 Wien, Iglaseegasse 10 
) +43 1 320 33 30 oder * reservierung@hengl-haselbrunner.at

MITTWOCH

7.
DUO OSLANSKY-SCHNEEWEISS  15 Uhr 
Panoramaschenke 
1100 Wien, Filmteichstraße 5 – ) +43 1 688 11 82

OFFENES SINGEN IM SOMMER 18 Uhr 
mit Herbert Zotti & Christine Enzenhofer 
Liebhartstaler Bockkeller 
1160 Wien, Gallitzinstraße 1 
) +43 1 416 23 66 oder * office@wvlw.at 
Eintritt: Euro 2,–, für Mitglieder frei

WEANER SPATZ’N-CLUB  19 Uhr 
Fredi Gradinger und Rudi Koschelu mit Überraschungsgästen 
ACHTUNG NEUER VERANSTALTUNGSORT 
Heurigenschank „Zum Berger“ 
1190 Wien, Himmelstraße 19 – ) +43 1 320 58 93

HAWARA-KLUB  19.30 Uhr 
Wienerisch – Witzig – Würzig 
mit Kurt Strohmer, Herbert Schöndorfer und Franz Horacek 
Vorstadtbeisl Selitsch 
1220 Wien, Konstanziagasse 17 – ) +43 128 23 273 
Musikbeitrag: Euro 10,–

DONNERSTAG

8.
JUBILÄUMS-SCHIFFFAHRT 9 Uhr 
MIT DEM HANS ECKER TRIO 
auf der MS Admiral Tegetthoff 
Einstiegsstelle: 1020 Wien, Handelskai 265 
) +43 699 181 92 515 
Preis inkl. Schifffahrt, Buffet und Livemusik Euro 65,–

TRIO WELS-SMETANA-GERSTBERGER 18.30 Uhr 
singt und spielt für sie Wienerlieder und Weihnachtslieder 
zum Zuhören und Mitsingen 
Heuriger „Zum Werkelmann“ im Böhmischen Prater 
1100 Wien, Laaerwald 218 
Reservierung „Bei der Musik“: ) +43 1 688 71 06 
Parkplatz ohne Parkgebühr am Otto Geißler Platz 
(Zufahrt von der Bitterlichstraße) – Eintritt frei, Spenden erbeten

DDSG WIENERLIEDER-SCHIFFFAHRT 19–22 Uhr 
Ab Schwedenplatz auf die Donau und retour 
Musik: Duo Horacek-Bibl 
Preis: Euro 55,– inkl. reichhaltigem Buffet 
Bitte unbedingt reservieren bei Marion Zib 
) +43 664 323 77 92 oder * verlag@radiowienerlied.at

FREITAG

9.
SIRTAKI SCHRAMMELN 18 Uhr 
Wien & Wein & Wienerlied trifft Ouzo & Sirtaki 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38–40 – ) +43 660 46 46 614 
Eintritt frei

MANFRED CHROMY 19 Uhr 
WEANASCHWUNGPACKL 
„Das Duetterl mit dem Detterl“ 
Heuriger Schneider-Gössl 
1130 Wien, Firmiangasse 11 
) +43 1 877 61 09 – * office@schneider-goessl.at

SAMSTAG

10.
MUSIKALISCHE FRIEDHOFSGESCHICHTEN 16 Uhr 
I glaub I hob Rebleis 
mit Christian Tesak - Margit Ulm - Peter Havlicek 
Treffpunkt: Haupttor des Dornbacher Friedhofs 
1170 Wien Alszeile 28 – ) +43 699 105 14 812 
Eintrittspreis: Euro 25,– 
Bestellungen: www.peterhavlicek.at/mfg

SONNTAG

11.
HANS ECKER TRIO 11 Uhr 
Vatertags-Frühschoppen 
Würstelwaggon 
1110 Wien, Ravelinstraße 2 – ) +43 676 738 94 93
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DDSG WIENERLIEDER-SCHIFFFAHRT 19–22 Uhr 
Ab Schwedenplatz auf die Donau und retour 
Musik: Franz Pelz und Erich Zib 
Preis: Euro 55,– inkl. reichhaltigem Buffet 
Bitte unbedingt reservieren bei Marion Zib 
) +43 664 323 77 92 oder * verlag@radiowienerlied.at

HANS ECKER TRIO 19 Uhr 
Ristorante & Bierhaus Da Giovanni 
1210 Wien, Rußbergstraße 76 
) +43 1 29 29 455 oder * da-giovanni@aon.at

FREITAG

16.
HANS ECKER TRIO 12.30 Uhr 
Franziskanergassenfest mit zahlreichen Künstlern 
Open-Air-Bühne 
3100 St. Pölten, Franziskanergasse

WIENERISCH UND EVERGREENS 18 Uhr 
mit Christl Prager und Herbert Schöndorfer 
Restaurant zum Werkelmann 
1100 Wien, Laaerwald 218 – ) +43 699 120 03 562 
Eintritt freie Spende

SATIRISCHES & ALLZU MENSCHLICHES 19.30 Uhr 
Elena Schreiber, Robert Kolar & Andreas Brencic 
mit Wienerliedern von Benatzky bis Kreisler 
Theater L.E.O. 
1030 Wien, Ungargasse 18 
) +43 680 335 47 32 und * www.theaterleo.at 

SAMSTAG

17.
HUMANITÄRER BUND DER NATURSÄNGER 
Willkommen in der Franz-Sandera-Runde  15 Uhr 
Café Ritter 
1160 Wien, Ottakringer Straße 117 – 
) +43 650 703 30 64 (Sandera – Tichy)

DER HIMMEL HÄNGT VOLLER GEIGEN 15.30 Uhr 
Es singt Peter Widholz begleitet von den Penzinger Konzert- 
schrammeln Lieder von Franz Lehár, Leo Fall und Johann Strauß. 
Fuhrmannhaus (Freskensaal) 
1140 Wien, Linzerstraße 404 
Reservierung ab 25. Mai ) +43 676 334 75 77 oder 
* office@johann-strauss-gesellschaft.at 
Karten Euro 25,– am Veranstaltungsort ab 14.30 Uhr

DUO HOJSA/KOSCHELU MIT GÄSTEN 19 Uhr 
Weinhaus Pfandler „Zu den seligen Affen“ 
1120 Wien, Dörfelstraße 3A 
Reservierung: selig@weinhaus-pfandler.at

HANS ECKER TRIO 19 Uhr 
Pizzeria Selina 
2752 Wöllersdorf, Hauptstraße 34 – ) +43 664 790 85 00

SONNTAG

18.
KONZERTHEURIGER 11 Uhr 
mit Schrammelmusik und Wiener Liedern 
Mit Christl Prager: Gesang, Christian Müller: Gesang und 
Moderation, Schrammeln aus dem Wienerwald (Karl Kogler 
Violine 1, Elfriede Hallama Violine 2, Franz Neuwirth Akkordeon, 
Paul Pecha Kontragitarre) 
Heuriger Pferschy-Seper 
2340 Mödling, Friedrich-Schiller-Straße 6 
Reservierung unter: ) +43 2236 892 845 oder 
* wein@pferschy-seper.at

JUNI 2023

11.
MUSIK AM DORFPLATZ 16 Uhr 
mit den Weaner Bleamerln und SpielerInnen 
des 1. Langenzersdorfer Zithervereins. 
2103 Langenzersdorf, Enzo-Platz 
Bei Schlechtwetter eine Woche später

MANFRED CHROMY 17 Uhr 
DÖBLINGER WELTTOURNEE 
„Vatertagsgrooven mit Doc. Gruen & Hubert Tubbs“ 
Buschenschank Uhler 
1190 Wien, Oberer Reisenbergweg 15

MONTAG

12.
DUO À-LA-MINUTE 19 Uhr 
Engelbert Mach (Kontragitarre, Gesang), 
Martin Fostel (Akkordeon, Gesang) 
Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 
) +43 1 370 12 87 – * mayer@pfarrplatz.at

SATIRISCHES & ALLZU MENSCHLICHES 19.30 Uhr 
Elena Schreiber, Robert Kolar & Andreas Brencic 
mit Wienerliedern von Benatzky bis Kreisler 
Theater L.E.O. 
1030 Wien, Ungargasse 18 
) +43 680 335 47 32 und * www.theaterleo.at 

DIENSTAG

13.
WEAN SCHBÜÜN 19.30 Uhr 
Ein wienerischer Abend mit Studierenden der MUK (Musik und 
Kunst Privatuniversität) und der mdw (Universität für Musik und 
darstellende Kunst Wien). 
Leitung: Frederic Alvarado-Dupuy, mit Roland Neuwirth 
und Agnes Palmisano 
Liebhartstaler Bockkeller 
1160 Wien, Gallitzinstraße 1 
) +43 1 416 23 66 oder * office@wvlw.at 
Eintritt: Euro 17,–, für Mitglieder Euro 14,–, für Schüler:innen 
und Studierende Euro 11,–

MITTWOCH

14.
SATIRISCHES & ALLZU MENSCHLICHES 19.30 Uhr 
Elena Schreiber, Robert Kolar & Andreas Brencic 
mit Wienerliedern von Benatzky bis Kreisler 
Theater L.E.O. 
1030 Wien, Ungargasse 18 
) +43 680 335 47 32 und * www.theaterleo.at 

DONNERSTAG

15.
WIA BEIM HEURIGEN 15 Uhr 
mit Michael Perfler und Erich Zib. 
PWH Atzgersdorf 
1230 Wien, Gatterederstraße 12 – ) +43 1 313 99 1120

OFFENES SINGEN IM SOMMER 18 Uhr 
mit Herbert Zotti & Christine Enzenhofer 
Liebhartstaler Bockkeller 
1160 Wien, Gallitzinstraße 1 
) +43 1 416 23 66 oder * office@wvlw.at 
Eintritt: Euro 2,–, für Mitglieder frei

WUSSTEN SIE SCHON . . .
. . . dass man Weinbrände nicht mit Obstwasser löschen kann? 
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NEUSTIFTER SONNTAGS-MATINEE 11 Uhr 
(Musik ab 12 Uhr) mit den SirtakiSchrammeln 
und griechischen Tänzen in Tracht mit der Gruppe O Vrakas 
Heuriger Wolff 
1190 Wien, Rathstraße 46 – ) +43 664 160 77 89 
Eintritt Euro 25,– inkl. Tischreservierung inkl.1 Glas Frizzante – 
vor Ort Euro 30,– 

BOHEMIA-TRIO 11 Uhr 
Gasthaus Timo, 1100 Wien, Dampfg. 22 – ) +43 664 440 25 97

REMASURI IM WALDMÜLLERZENTRUM 11–15 Uhr 
mit Yuko Mitani, Alice Waginger, Elena Rozanova (Geige), 
Irina Nikolayeva (Klavier), Herbert Schöndorfer und Prof. Victor 
Poslusny sowie Kurt Strohmer (Gesang und Moderation) 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38–40 – ) +43 660 46 46 614 
Musikschutz: Euro 15,–

DDSG SCHIFFFAHRT KREMS–WIEN 12–17 Uhr 
mit den Wienerlied-Experten Markus Riedmayer 
sowie Marion und Erich Zib 
Preis: Euro 59,– inkl. reichhaltigem Buffet 
Bitte unbedingt reservieren bei Marion Zib 
) +43 664 323 77 92 oder * verlag@radiowienerlied.at 
Bus ab Bezirk Neunkirchen, Wr. Neustadt hin und retour 
Preis: Euro 83,– inkl. reichhaltigem Buffet und Busfahrt 
) +43 699 105 18 820 oder * s.paar@paartours.at

MONTAG

19.
DUO GRADINGER-MACH 19 Uhr 
Fredi Gradinger (Akkordeon, Gesang) 
Engelbert Mach (Kontragitarre, Gesang), 
Mayer am Pfarrplatz, 1190 Wien, Pfarrplatz 2 
) +43 1 370 12 87 – * mayer@pfarrplatz.at

KARL ZACEK & DUO FOSTEL-LECHNER 19.30 Uhr 
Harrys Augustin Heurigenrestaurant 
1110 Wien, Kaiser Ebersdorferstr. 58 – ) +43 1 767 15 88

DIENSTAG

20.
HANS ECKER TRIO 18 Uhr 
Alt-Favoritner Fanclub 
Wienerberg-Stubn 
1100 Wien, August-Forel-Gasse 7 –) +43 676 463 52 00

TANZHAUSGEIGER 19 Uhr 
Buschenschank Hengl-Haselbrunner 
1190 Wien, Iglaseegasse 10 
) +43 1 320 33 30 oder * reservierung@hengl-haselbrunner.at

SATIRISCHES & ALLZU MENSCHLICHES 19.30 Uhr 
Elena Schreiber, Robert Kolar & Andreas Brencic 
mit Wienerliedern von Benatzky bis Kreisler 
Theater L.E.O. 1030 Wien, Ungargasse 18 
) +43 680 335 47 32

MITTWOCH

21.
ECHTE WEANA PRÄSENTIEREN 19 Uhr 
Siehe Seite 36 
Schlagerparade mit Victor  
Heurigenrestaurant „Zum Alten Haus“ 
Peter Binder, 1210 Wien, Jedlersdorfer Platz 6  
) +43 1 294 42 85 oder * peter@peterbinder.at 
Eintritt: Euro 15,–

JUNI 2023
GERHARD HEGER-RUNDE 19 Uhr 
mit Rudi Koschelu und Marie Theres Stickler 
Gasthaus am Predigtstuhl 
1170 Wien, Oberwiedenstrasse 34 – ) +43 1 484 81 156

DONNERSTAG

22.
DDSG WIENERLIEDER-SCHIFFFAHRT 19–22 Uhr 
Ab Schwedenplatz auf die Donau und retour 
Musik: Michael Perfler und Erich Zib 
Preis: Euro 55,– inkl. reichhaltigem Buffet 
Bitte unbedingt reservieren bei Marion Zib 
) +43 664 323 77 92 oder * verlag@radiowienerlied.at

FREITAG

23.
OFFENES SINGEN IM SOMMER 18 Uhr 
mit Herbert Zotti & Christine Enzenhofer 
Liebhartstaler Bockkeller 
1160 Wien, Gallitzinstraße 1 
) +43 1 416 23 66 oder * office@wvlw.at 
Eintritt: Euro 2,–, für Mitglieder frei

WIENER MUSIK VOM FEINSTEN 20 Uhr 
mit dem Duo Reblaus (Sergej und Othmar) 
Heuriger Schneider-Gössl 
1130 Wien, Firmiangasse 11 
) +43 1 877 61 09 – * office@schneider-goessl.at

SAMSTAG

24.
CREMSER SELECTION 19 Uhr 
beim „aufhOHRchen“ 
2020 Hollabrunn, Hauptplatz  – * peter.rauscher@aon.at

SONNTAG

25.
HANS ECKER TRIO 11 Uhr 
mit Christl Prager und dem Bläserquartett Puchberg 
Festgottesdienst zum 30jährigen Jubiläum 
Wallfahrtskirche zur Heiligen Dreifaltigkeit 
2113 Karnabrunn – ) +43 660 937 28 68 (Natalie)

SOMMER-GARTEN-HEURIGER 13.30 Uhr 
Das Wiener Kabinett Orchester serviert Klänge von Strauß und 
Schrammel. Das Mitsingen ist uns sehr willkommen! 
Heuriger Schübel-Auer 
1190 Wien, Kahlenberger Straße 22 
) +43 1 370 22 22

KULTURHEURIGER AM „BAUERNHOF“ 14 Uhr 
Griechisch gschrammelt mit den SirtakiSchrammeln 
Bauernhof in den Blumengärten Hirschstetten 
1220 Wien, Quadenstraße 15 – Eintritt frei

9. WIENERLIED-KULTURSTAMMTISCH 17 Uhr 
Bradlgeiger mit musikalischen Gästen von hier bis Wien 
Gasthof Restaurant Kohlpeter 
5020 Salzburg, Lieferinger Hauptstraße 23 
) +43 662 433 641 200

SYMPHONISCHES SCHRAMMEL- 18.30 Uhr 
QUINTETT WIEN 
„Rund um Wien, der grünen Insel“ 
Wiener Konzerthaus, Mozartsaal 
1030 Wien, Lothringerstraße 22 – ) +43 1 242 002

Jeden Montag 20.15 Uhr
Pawlatschn – der Wienerlied Livestream der 16er Buam 

Wienerlied auf  Youtube.com/16erbuamTV
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MONTAG

26.
DUO OSLANSKY-FOSTEL 19 Uhr 
Fritz Oslansky (Kontragitarre, Gesang), 
Martin Fostel (Akkordeon, Gesang) 
Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 
) +43 1 370 12 87 – * mayer@pfarrplatz.at

STERNIK - ZACEK - SULZER - LECHNER 19.30 Uhr 
Heurigenschank Zum Berger 
1190 Wien, Himmelstraße 19 
) +43 1 320 58 93 oder * 1713@himmelstrasse19.wien

DIENSTAG

27.
K & K STRINGS 19 Uhr 
Buschenschank Hengl-Haselbrunner 
1190 Wien, Iglaseegasse 10 
) +43 1 320 33 30 oder * reservierung@hengl-haselbrunner.at

HEURIGENPARTIE G’MISCHTER SATZ 19 Uhr 
Heinz Ebenstein (Akkordeon) und 
Heinz Gröbl (Kontragitarre, Gesang) 
Weinhaus Sittl, 1160 Wien, Lerchenfelder Gürtel 51 
) +43 1 405 02 05, Eintritt frei

MITTWOCH

28.
DUO HOJSA/KOSCHELU MIT GÄSTEN 19 Uhr 
Heuriger Sissi Huber 
1160 Wien, Roterdstraße 5 – ) +43 1 485 81 80

DONNERSTAG

29.
HANS ECKER TRIO 15 Uhr 
Sommerfest 
PWH Prater 
1020 Wien, Engerthstraße 255 – ) +43 1 313 99 1290

OFFENES SINGEN IM SOMMER 18 Uhr 
mit Herbert Zotti & Christine Enzenhofer 
Liebhartstaler Bockkeller 
1160 Wien, Gallitzinstraße 1 
) +43 1 416 23 66 oder * office@wvlw.at 
Eintritt: Euro 2,–, für Mitglieder frei

DDSG WIENERLIEDER-SCHIFFFAHRT 19–22 Uhr 
Ab Schwedenplatz auf die Donau und retour 
Musik: Duo Weinblatt 
Preis: Euro 55,– inkl. reichhaltigem Buffet 
Bitte unbedingt reservieren bei Marion Zib 
) +43 664 323 77 92 oder * verlag@radiowienerlied.at

DUO HOJSA/KOSCHELU 
UND WILLI LEHNER 19.30 Uhr 
Heuriger zum Alten Haus (Peter Binder) 
1210 Wien, Jedlersdorfer Platz 6 – ) +43 1 294 42 85

FREITAG

30.
HANS ECKER TRIO 19 Uhr 
Alxinger Stüberl 
1100 Wien, Alxingergasse 24 
) +43 1 208 04 04 oder * alxinger-stueberl@gmx.at

SCHULSCHLUSS 19.30 Uhr 
mit Karl Markovics, Renate Reich, Thomas Palme 
und Peter Havlicek 
Theater am Spittelberg 
1070 Wien, Spittelberggasse 10 – ) +43 1 526 13 85

JUNI 2023 APRIL BIS JUNI 2023

TÄGLICH

WIENER MUSIK 19 Uhr 
beim Heurigen Schneider-Gössl 
1130 Wien, Firmiangasse 11 – ) +43 1 877 42 76

HEURIGENMUSIK mit Akkordeon und Gesang 19 Uhr 
Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 – ) +43 1 370 12 87

JEDEN SONNTAG

SCHANI-SINGER-SCHRAMMELN 16 Uhr 
Heurigenschank Zum Berger 
1190 Wien, Himmelstraße 19 
) +43 1 320 58 93 oder * 1713@himmelstrasse19.wien

JEDEN MONTAG

Jeden 1. und 3. Montag im Monat: 
RUDI KOSCHELU UND FREUNDE 19 Uhr 
in der Weinschenke „Zur blauen Nos’n“ 
1160 Wien, Johann Staud-Straße 9 – ) +43 1 914 81 58

JEDEN DIENSTAG

DUO FOSTEL-LECHNER 18 Uhr 
„Zum Martin Sepp“ 
1190 Wien, Cobenzlgasse 34 
) +43 1 320 32 33 oder * office@zummartinsepp.at

JEDEN MITTWOCH

DUO FADEEV-LECHNER 18 Uhr 
„Zum Martin Sepp“ 
1190 Wien, Cobenzlgasse 34 
) +43 1 320 32 33 oder * office@zummartinsepp.at

JEDEN DONNERSTAG

DUO FADEEV-LECHNER 18 Uhr 
„Zum Martin Sepp“ 
1190 Wien, Cobenzlgasse 34 
) +43 1 320 32 33 oder * office@zummartinsepp.at

DUO OSLANSKY-SCHNEEWEISS 19 Uhr 
Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 – ) +43 1 370 12 87 – Eintritt frei!

JEDEN FREITAG

SCHANI-SINGER-SCHRAMMELN 16 Uhr 
Heurigenschank Zum Berger 
1190 Wien, Himmelstraße 19 
) +43 1 320 58 93 oder * 1713@himmelstrasse19.wien

Jeden 2. und letzten Freitag im Monat: 
RUDI KOSCHELU UND FREUNDE 19 Uhr 
beim Heurigen ,,Herrgott aus Sta’“ 
1160 Wien, Speckbachergasse 14 – ) +43 1 486 02 30

JEDEN SAMSTAG

SCHANI-SINGER-SCHRAMMELN 16 Uhr 
Heurigenschank Zum Berger 
1190 Wien, Himmelstraße 19 
) +43 1 320 58 93 oder * 1713@himmelstrasse19.wien

Besuchen Sie die Veranstaltungen, die wir bewerben 
und zeigen Sie damit Ihre Verbundenheit 

und Ihr Interesse 
 am Wienerlied und an unserer Zeitung!
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Wiener Lieder und von Rudi selbst kompo-
nierte und getextete Lieder, wie z. B. 
„I bin a Fan auf Gumpoldskirchen“. Ihr 
Repertoire reichte quer durch die gängige 
Unterhaltungsmusik. Sie waren sehr beliebt 
und weithin bekannt.

Wenn Rudi Freudorfer selbst ausgesteckt 
hatte, kamen viele namhafte Künstler und 
Sänger vorbei und es wurde g’sungen und 
g’spült. Nachdem Rudi sein eigenes Lokal 
schloss, trat er bei den Heurigen in 
Gumpoldskirchen immer wieder auf. 
Auch zu diesen Abenden kamen gerne 
musikalische Gäste wie z. B. auch 
Christl Prager.

Die karge Freizeit nützte Rudi zum Segeln, 
Schifahren und für ausgedehnte Reisen in 
die ganze Welt.

Viele Wienerlieder-Fans, welche ihn 
kannten und bei seinen Auftritten immer 
wieder dabei waren, erinnern sich an schöne 
Abende mit Musik und guter Unterhaltung. 
Sie alle werden sein Andenken bewahren.

Rudolf Freudorfer
3. Februar 1929 – 

28. Jänner 2023

Er wurde in der Kirchengasse in Gumpolds- 
kirchen in eine musikalische Familie 

geboren. Seine Mama war eine gute und 
begabte Pianistin und bei ihr machte Rudi 
die ersten musikalischen Gehversuche.

Auch der Großvater Johann brachte sich in 
der musikalischen Erziehung ein und lehrte 
seinen Enkel das Klarinettespielen. Dadurch 
war es Rudi möglich, schon mit 16 Jahren 
bei der „Freudorferkapelle“ einzusteigen.

Schon kurz nach dem Krieg wurde die 
„Gumpoldskirchner Tanzkapelle“ gegrün-
det, in der Rudi eine wichtige Rolle spielte. 
Bald erkannte Rudi, dass er eine sehr gute 
Stimme hatte und nahm bei Prof. Karl Heinz 
Tuttner Gesangstunden, was ihm zu einer 
gut ausgebildeten Tenorstimme verhalf.

Neben seinem Beruf als Winzer erlernte 
Rudolf im Selbststudium das Zieh- 
harmonika-Spiel. Dieses Können bewog 
ihn, mit Hansl Aigner, einem Gitarristen, bei 
Hauer-KollegInnen am Abend 
aufzutreten. Die beiden nannten sich 
„Gumpoldskirchner Buam Hansl und Rudi“, 
spielten Opernarien, Operettenstückeln, 

Wienerlied-Gala 

in Neustift am Wald
Am 29. Jänner fand beim Heurigen Wolff 
wieder eine Gala für das Wienerlied statt. 
Teilnehmende Künstler waren (siehe 
Bild links) Kosta Liaskos, Kurt Strohmer, 
Christl Prager, Harry Kucera, Veran-
stalterin Charlotte Ludwig, H. P. Ö. und 
Christian Höller.

Bezirksvorsteher Daniel Resch betonte in 
seiner Begrüßung, dass er sich freue, dass 
das Wienerlied in Neustift seine Heimat 
beim Heurigen gefunden habe und 
versprach, sich auch weiterhin für die 
Pflege dieses Kulturgutes einzusetzen.



Wienerlied Magazin Seite  – 32 –  Ausgabe 2

Im Schutzhaus Zukunft biberln & papperln 
wir mit Georg Breinschmid & Thomas 
Gansch als gäbe es kein Morgen, während 
wir mit den Strottern bei Dialog im Dunkeln 
das Wienerlied komplett in „Finstan“ 
erleben. Im Bockkeller begehen wir den alt-
eingesessenen Schrammel-Montag mit den 
Neuen Wiener Concert Schrammeln samt 
Gästen und feiern ganz mondän 150 Jahre 
Wiener Weltausstellung mit einer Lesung 
von Chris Lohner und Musik von Traude 
Holzer und den Bravour Schrammeln im 
Theater Akzent. 

Oisn, meine Damen und Herren, liebe 
Wienerinnen und Wiener, do komma jetzt 
owa wirkli ned motschgern. Do komma 
nua ans: hingehn zan wean hean! In diesem 
Sinne: kommen Sie und sehen, hören und 
spüren Sie unsere Stadt wie sie singt und 
klingt!         Verena Göltl (Wr. Volksliedwerk)

tischen Jazzclub Porgy & Bess goschert wie 
eh und je das Wienerlied unter die noble 
Nase reiben wird. 

Und dazwischen? Da lassen wir die Jubilare 
Rudi Koschelu (70) und Peter Havlicek 
(60) hochleben, galoppieren mit dem 
Podcast-Duo „Erzähl mir von Wien“ auf 
den Spuren der Weltausstellung durch den 
Prater, um anschließend im Café Pony- 
karussell bei einem wean hean-Cocktail auf 
Werkelmann Oliver Maar (an)zu stoßen.

…oder besser gesagt: „Gemma wean 
hean!?“. So müsste es nämlich lauten im 
Frühling, denn von 13. April bis 11. Mai 
putzt sich ganz Wien heraus für SEIN 
Wienerliedfestival – das wean hean. Für die 
Eröffnung desselbigen, am 13. April um 
18 Uhr macht sogar das Rathaus Tor und 
Tür weit auf, um das Wienerlied in seinen 
edlen Hallen zu empfangen. Auf zwei 
Bühnen spielen die Wiener Tschuschen-
kapelle, Stubenfliege, die Foischen Wiener 
Schrammeln & Bibiane Zimba, die Citoller 
Tanzgeiger & DeeLinde und – als wäre das 
nicht schon der Genussgipfel der Wiener-
musik – streuen Herbert Zotti & Herbert 
Bäuml mit dem „Ambulanten Wienerlied- 
Singen“ am Gang noch ein paar Gourmet-
flankerl drauf. Es wird geraunt, dass sogar 
der Herr Bürgermeister höchstselbst das 
Gaumensegel lüften wird. Das Ganze ohne 
Anmeldung und bei freiem Eintritt. 
Wir sind entzückt!

Und das ist erst der Anfang. Zum Schluss 
gibt’s das schon jetzt legendäre neu formier-
te Trio Lepschi-Quintett, das dem innerstäd-

Gemma Bockkeller!?

Kennen Sie den Herrn mit 

der Gitarre am Arm?
Ja, freilich, sehr gut sogar, das ist ist der Rudi 
Koschelu, einer der letzten und meiner 
Meinung nach besten Kontragitarristen von 
Wien. Waren Sie noch nie beim Heurigen? 
Dann hätten Sie ihn schon spielen g’hört. 
Er spielt ja in ganz Wien mit Kollegen und 
Freunden. Er unterrichtet auch Kontra- 
gitarre. Gitarre ist nicht das einzige, was er 
kann, er singt in jeder Tonlage und vor allem 
mit Herz, das merkt man besonders an 
seinem Vortrag. Außerdem hat er die 
Begabung, die zweite Stimme einfach vom 
Gefühl heraus dazu zu singen. Was ganz 
außergewöhnlich ist, er kann auch noch 
dudeln, das er ausgezeichnet beherrscht.

Wobei das Wort beherrscht bei Rudi nicht 
angebracht ist, denn bei ihm ist alles, was mit 
Musik zu tun hat, eine reine Gefühlssache, 
die vom Herzen kommt und jeder, der nur 
bisserl G’müat und Gefühl besitzt, spürt, 
was uns dieser Mensch vermittelt. Er ist kein 
Mensch, der sich vordrängt und deswegen 
wirkt sein Vortrag immer echt wienerisch.

Na sag’ns wie ist er denn als Mensch? Da 
kann ich nur sagen, genau wie man sich 
einen Freund wünscht, verlässlich, hilfs- 
bereit und er ist da, wenn man ihn braucht.

Er liebt seine Familie und zu den Kollegen 
verhält er sich kameradschaftlich.

Rudi Koschelu berührt uns, weil er die 
Musik, die in Wien in der Luft liegt, 
vorsichtig einfängt und in die Herzen 
der Menschen legt.    Regina Steurer
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automatisch angezeigt. Alle Abende sind 
sehens- und hörenswert.

Folgende vier werden noch für W24 aufge-
zeichnet, an diesen Abenden freuen wir uns 
ganz besonders über zahlreiches Publikum. 
Sollten Sie nicht gefilmt werden wollen, 
finden wir auch ein unbeobachtetes 
Plätzchen für Sie.

9. Mai 2023: Katharina Hohenberger und 
die Wiener Brut. Die Kathi ist eine Power- 
frau. Zwischen Familie und zwei Wohn- 
sitzen kuratiert sie Festivals und Konzert- 
reihen, schreibt eigene Lieder, die man auf 
ständig neu erschienenen CDs nachhören 
kann, spielt Geige, singt und spielt… Eine 
Naturgewalt.

13. Juni 2023: Belle Fin. Eine noch 
verhältnismäßig „junge“ Band, die Musik ist 
kosmopolitisch oder wie die Musiker 
selbst sagen: „mit einer ordentlichen 
Portion Groove, Dreck und dem bübischen 
Grinsen“, wobei Jazz, (Indie-) Pop- und 
Latin-Elemente auch mit an Bord sind. Das 
Wienerische ist sehr deutlich hörbar darin 
und mir waren sie letztes Jahr am 
Schrammelklangfestival gleich sympathisch. 

30. Juni 2023: Trio Lepschi gut Ding 
braucht Weile. Dass die Herren vom Trio 
Lepschi nicht nur gut, sondern großartig 
sind, wissen wir – sie füllen den Heurigen 
(und nicht nur diesen) regelmäßig. Dass sie 
gestatten, dass wir mit der Kamera dabei 
sind, hat etwas länger gedauert.

19. September 2023: Gebrüder. Kennen 
Sie die Gebrüder? Irgendwie machen sie 
sich rar. Viel zu rar bei der geballten Ladung 
an – bisweilen dadaistisch anmutendem –  
Wortwitz und Musikalität der Protagonisten 
Roland Guggenbichler, Andreas Pieber und 
Andreas Putz.

Im Jahr 2022 kamen über 3400 Menschen 
an 51 Dienstagen zur Musik beim 
Heurigen! Kommen auch Sie und werden 
Sie unbedingt auch Mitglied beim Verein – 
weil: ohne Geld ka Musi. Ich freu mich auf 
Sie!

Herzlich, Agnes Palmisano

„Mei Liabste Weis“

am 14. und 15. April 2023 in Wien.

Die Liabste Weis macht Station in Wien 
und zwar beim Hengl-Haselbrunner. Franz 
Posch, der bereits seit 1988 durch mittler-
weile über 150 Sendungen führt, ist nicht 
nur ein ausgefuchster und erfahrener 
Moderator, er ist selber ein Vollblutmusiker 
und hat einen tollen Musikgeschmack. 
Das merkt man gleich an den Gruppen, 
die er engagiert hat, damit sie zum Haupt- 
abendprogramm auf ORF 2 auftreten: 
Agnes Palmisano mit Daniel Fuchsberger 
und Marie Theres Stickler, die Tanzgeiger, 
die Strottern und ein Bläserquintett der  
Wiener Philharmoniker. Am Freitag, den 
14. April ist die Generalprobe, die schon 
aufgezeichnet wird und als Backup dient, 
das schnell auf Sendung gehen kann 
und dann am Samstag, den 15. April 
wird ab 20.15 Uhr auf ORF 2 live 
übertragen.

Sie können während der Sendung 
telefonisch einen Musikwunsch äußern, 
aber Sie können es auch live tun! 

Karten sind beim Hengl-Haselbrunner 
erhältlich unter: 
office@hengl-haselbrunner.at.

Es ist ein unbeschreibliches Erlebnis, bei der 
Aufzeichnung am Freitag oder der Live- 
sendung am Samstag und vor allem auch 
beim ausgelassenen Beisammensein danach 
dabeizusein.

Der Verein Wiener Liedkunst

Die Wiener Liedkunst wurde als Verein 
gegründet, damit die „Wiener Szene“ beim 
„Wiener Heurigen“ spielt, genau genommen 
beim Hengl-Haselbrunner in der Iglasee- 
gasse im 19. Bezirk. Schon Karl Hodina ist 
dort regelmäßig aufgetreten, und nachdem 
ich (Agnes Palmisano) dort nicht nur auf-
trete, sondern mit den Kindern dort wohne, 
kenne ich beide Seiten: Die der Gastgeberin 
und die der Künstlerin. Als Künstlerin ist es 
mir ein Anliegen, dass die Musiker wissen, 
sie bekommen ein Minimum an Abend- 
gage als Aufwandsentschädigung fix, der 
Rest obliegt dem werten Publikum in Form 
einer Spende. Der Wirt muss schauen, dass 
er nicht finanziell draufzahlt.

Heuer werden wieder fünf Abende für den 
Stadtsender W24 aufgezeichnet. Allmählich 
entwickle ich eine Routine: Am Nachmittag 

richtet sich das Kamerateam ein, die Ton- 
anlage wird aufgebaut, gegen 16 Uhr treffen 
die Musiker zum Soundcheck ein, 
inzwischen nehmen wir die Anmoderation 
auf. Dann ist kurze gemeinsame Probe, weil 
ich singe ja immer mindestens zwei 
Nummern mit. Beim Miteinander-Musik- 

Machen entsteht nochmal eine andere 
Form der Kommunikation und Verbindung. 
Die ist mir sehr wertvoll und mir fallen die 
Fragen ein, die in den Interviews zur Sprache 
kommen – dann ist Konzert.

Ein paar Tage später bekomme ich den 
Link zur Aufnahme und muss die Entschei-
dungen treffen, welche Lieder und welche 
Sager UNBEDINGT auf Sendung gehen 
sollen und worauf man gegebenenfalls 
verzichten könnte – drei Stunden Material 
zu 26 Minuten einzudampfen ist hart. Die 
Endauswahl, die Schnitte, Übergänge, die 
ganze Feinarbeit, das machen dann die 
Heinzelmännchen im Studio. Meistens wird 
die fertige Sendung dann gleich im Folge-
monat mehrmals wöchentlich ausgestrahlt 
und wird auch außerhalb Wiens wahrge-
nommen.

Viele Stunden Arbeit, aber auch viel Freude.

Der Kalender für 2023 ist bis auf ganz 
wenige Abende schon gefüllt. Auf 
www.wienerliedkunst.at finden Sie die 
Gruppen, am besten Sie abonnieren den 
Kalender, dann werden Ihnen etwaige 
Änderungen und Neuigkeiten auch gleich 

Die Wiener Musik beim Hengl-Haselbrunner

Bitte geben Sie die Zeitung 
an Interessierte weiter und 

weisen Sie auf die Möglichkeit 
eines Abonnements hin!

Agnes Palmisano und Franz Posch
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Medaille in Silber“ und das „Goldene 
Ehrenzeichen für Verdienste um die 
Republik Österreich“ belohnten sein 
Wirken.

Ich erinnere mich an viele Treffen bei seiner 
Gattin Sylvia und ihm in Gänserndorf, bei 
denen es immer sehr lustig zuging, denn 
Rudi war ein „Schmähbruder“ im besten 
Sinne. Sein Spruch „In 50 Jahren ist alles 
vorbei“ bewahrheitete sich irgendwie für ihn 
am 10. Dezember 2022.

Lieber Freund, Du fehlst mir, aber auch 
vielen anderen, die Dich gekannt haben und 
wenn es nach dem Tod irgendwie weiter-
geht, dann findest Du sicher im Himmel 
ein Wiener Café, in dem Du mit Deinen 
Freunden aufspielst und Deine Schmäh 
reißt.

Dein Publikum, Deine Freunde und die 
Familie werden Dich in Erinnerung 
behalten. 

Gerhard Greisinger

Schon in der letzten Ausgabe des „Wiener-
lied Magazins“ war in einer kurzen Notiz zu 
lesen, dass Rudi Schaupp gestorben ist. Für 
mich ist ein guter Freund von uns gegangen. 
Vor zehn Jahren hatte Rudi die Idee, sein 
musikalisches Leben in einem „Hefterl“, 
wie er es nannte, für seine Freunde zu pro-
duzieren. In vielen Gesprächen entstand die 
Geschichte „Ein Kolibri erinnert sich“, die 
von diesem Leben erzählt.

Rudi Schaupp wurde in eine Familie 
geboren, in der alle sangen und spielten. Es 
war daher nicht verwunderlich, dass sein 
Leben von Musik geprägt war. Tanzkapellen 
waren seine eigentliche Heimat, aber, wie 
man ja weiß, hat er mit den „3 Kolibris“ und 
den „3 Freunderln“ seine Liebe zur Wiener 
Musik ausgelebt.

Als Kapellmeister war er streng. Er konnte, 
wie er sagte, hören, wenn ein Trompeter um 
ein Froschhaar daneben geblasen hat. Da 
konnte er richtig grantig werden.

Aber nicht nur in der Musik war er 
beschäftigt. Als ausgebildeter Masseur 
betreute er einige Prominente, Geschäfts-
führer in einer Elektrohandlung war er 
und spielte unter anderem „jugendliche 
Liebhaber“ auf der Amstettner „Feigl- 
Bühne“.

Für Titel wie „Das letzte Hemd hat keine 
Taschen“, „Im alten Klosterkeller“ und 
andere Musiktitel zeichnete er als Kompo-
nist verantwortlich. An der Zusammenarbeit 
mit vielen Künstlern wie Peter Alexander, 
Vico Torriani und auch mit Ivan Rebroff 
hatte er viel Vergnügen.

Viele Auszeichnungen wie z. B. „Das 
goldene Wienerherz“, die „Robert-Stolz- 

Gedanken zum Ableben 

von Rudi Schaupp
Lieber Rudi!

So Manches in unseren oftmals turbulenten 
gemeinsamen 15 „Kolibri“-Jahren hat uns 
ansichtsmäßig unterschieden, aber um 
einiges mehr geeint hat uns die Liebe zur 
Musik!

Dies führte auch dazu, was uns Jahre später 
gemeinsam mit Herbert Bäuml wieder 
zusammenführte zu den „Neuen Kolibris“.

Mich freut es von Herzen, diese Zeit mit 
Dir gemeinsam erlebt zu haben. Leider 
führte eine für mich nicht nachvollziehbare 
Animosität Deinerseits aussprachelos zum 
Kontaktunterbruch.

Wo auch immer sich jetzt Deine Energie 
befinden mag. Dein „Benjamin“ grüßt 
Dich ein letztes Mal in Dankbarkeit und 
Ehrerbietung. 

Sei einem gütigen Gott empfohlen.

Als letzter lebender Kolibri 
Dein Gerhard Heger

Ein Kolibri singt und spielt nicht mehr

Gedenkfeier zum 130. Geburtstag des 

Komponisten Prof. Heinrich Strecker

Anlässlich der 130. Wiederkehr des Geburtstages des großen Wienerlied- und 
Operettenkomponisten Prof. Heinrich Strecker, legten die Vorstandsmitglieder 
Prof. Herbert Fischerauer und HR Dr. Ingo Wieser im Beisein der Witwe und Präsidentin 
der Heinrich Strecker-Gesellschaft am 24. Februar einen Kranz nieder. Begleitet wurde 
der Vorstand von Altbürgermeister und Gründungsmitglied Prof. Mag. August Breininger, 
Badens Kulturamtsleiter Prof. Gerd Ramacher, dem Künstlerehepaar Elisabeth und Anton 
Magyar, Thomas Schmidt und der Badener Familie Eschner.
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Server von Mica und dann ergab sich gottseidank die 
Möglichkeit bei cba.fro.at, denn sonst hätte ich nur 
AKM-freie Musik spielen dürfen. Nach ein paar Jahren 
auf eigenem Server hat CBA eine Vereinbarung mit 
AKM/AUME gefunden und jetzt strahlt der Server 
der freien Radios die Sendungen von Radio Wienerlied 
aus.

Damit die Hörer mehr Abwechslung bekommen, 
hat mir Horst Chmela von 2006 bis 2010 insgesamt 
105 Sendungen gemacht. Als ihm der Aufwand zu groß 
geworden ist, hat ab Oktober 2010 Crazy Joe 
320 Radiosendungen produziert. Bis zu diesem Zeit-
punkt musste ich für jeden einzelnen Titel die jeweilige 
CD aus dem Archiv holen und den Titel einspielen. 
Crazy Joe (eigentlich Hans Denk) hat dann das gesam-
te Archiv mit damals über 1000 CDs digitalisiert. 
Das war eine deutliche Erleichterung und seine  
Sendungen sind immer sehr gelobt worden. Seit Juli 
2019 gestaltet Marion die Sendung „Zu Gast bei Radio 
Wienerlied“, wo sie jedes Monat jemand vorstellt, der 
mit dem Wienerlied verbunden ist.

Zu Recht fragen mich manche Leute, warum ich seit 
20 Jahren jede Woche etwa einen Tag für eine 
Radiosendung opfere, obwohl ich gar kein Geld dafür 
bekomme? Es ist ganz einfach. Seit 55 Jahren mache ich 
Wienermusik und mein Herz hängt ganz einfach daran. 
Und ich bin dankbar, dass meine Tochter diese 
Tradition fortsetzt. 

Was ich mir wünschen würde: Dass die Radiosendung 
mehr genutzt wird, denn viele Leute jammern, dass es 
kein Wienerlied im Radio gibt, aber die einzige regel-
mäßige Radiosendung hören sie sich auch nicht an.

20 Jahre Wienerlied 

Radiosendung von Erich Zib
Mit dem Tod von Joe Hans Wirtl am 9. Jänner 2003 haben wir 
damals eine wichtige Triebfeder für die Wienermusik verloren, die 
von ihm geleitete Robert Posch-Vereinigung wurde von Wolf Frank 
übernommen, die Radiosendung stand vor dem Ende. Leo Parthé 
hat die Frage gestellt: „Wer würde so etwas machen? Es bringt viel 
Arbeit und kein Geld“. Meine Überlegung war, entweder es gibt 
keine einzige Radiosendung mehr, wo Wienerlieder 
gespielt werden, oder ich mache es (übrigens, 
eine ähnliche Überlegung war auch der Grund 
dafür, dass Marion dieses Wienerlied Magazin 
übernommen hat). 

Die ersten Sendungen wurden auf einer 
MusikDisk zusammengestellt und am 13. April 
2003 wurde auf Radio Orange 94,0 MHz meine erste 
Radiosendung ausgestrahlt. Das MD-System habe ich inkl. Material 
von Joe übernommen und die Sendung hatte eine Spieldauer von 
30 Minuten. Jede Woche musste ich die MD zu Radio Orange 
bringen, zu Radio Fro per Post schicken und dann auch noch 
schauen, wie ich die MDs zurückbekomme. Dann kam eine Anfrage 
von Radio Austria 4 in Australien, ob sie meine Sendung 
übernehmen könnten. Jetzt war eine Alternative gefragt.

Durch das Studio Taktlos in Bad Erlach ließ ich mich auf das 
Programm WaveLab einschulen und damit konnte ich MP3s produ-
zieren, die ich im Internet für die Sender zur Verfügung gestellt habe. 
Damit ich mehr Sender ansprechen kann, habe ich Radio Wienerlied 
gegründet und sehr schnell hatte ich am Höhepunkt 35 Sender, wo 
meine Sendung mit fixem Sendeplatz ausgestrahlt wurde und auch 
über Internet zu hören war. Zuerst hat Michael Mössmer mir seine 
Seite auf www.oe-journal.at angeboten. Bald aber war die Nachfrage 
so groß, dass der Server überlastet war. Auch dann der folgende 
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